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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag 4 Uhr Nachmittags. 


Nr. II. freitag, den 12. Februar 1892. Jahrgang 1. 


1 2 ca. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl., e 1 
| Pränumerationspreiſe: „ „mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl, halbjährig 3 fl, 50 fe. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjührig 4 fl. 
Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


Nach Eröffnung der Sitzung durch den Vice— 
Bürgermeifter Dr. Vorſchie macht derſelbe der Ver— 
ſammlung nachſtehende Mittheilungen: 


Gemeinderat). 


Vom 1. Jänner bis 1. Februar 1892 wurden dem Stadtrathe 
455 Geſchäftsſtücke zugewieſen. Im Stadtrathe wurden während dieſer 
Zeit 311 Stücke erledigt; an den Gemeinderath wurden 24 Stücke 
geleitet. (Dient zur Kenntnis.) 

St.⸗R. Ritt. v. Gold ſchmidt erſucht, fein verſpätetes Er— 


Sitzungen des Gemeinderathes. 


Dienstag, den 16. Februar 1892, um 5 Uhr Nachmittags 
Freitag, den 19. Februar 1892, um 5 Uhr Nachmittags. 


ſcheinen in der heutigen Sitzung wegen eines dringenden Geſchäftes 
zu entſchuldigen. (Dient zur Kenntnis.) 


St.-N. Dr. v. Billing referiert über die Perſolvierung der 
Mautner von Markhof'ſchen Waiſenſtiftungen für Knaben und Mädchen 
katholiſcher, evangeliſcher und iſraelitiſcher Confeſſion. 

Mittwoch, den 17. Februar 1892 Referent beantragt, aus den Competenten um dieſe Stiftung 
Donnerstag den 18. Februar 1892 die vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Kuaben und Mädchen in die 
Freitag Ren 19 Februar 1892 ſtiftbriefmäßige, am 6. Februar l. J. ſtattfindende Verloſung einzube— 
Re =” 

N 

| 

| 


Dienstag, den 16. Februar 1892. 


5 ziehen und dem einzigen eingeſchrittenen Knaben iſraelitiſcher Confeſſion, 
icht welcher allen ſtiftbriefmäßigen Erforderniſſen entſpricht, den Betrag von 

Berich 
über die Stadtraths-Sitzung vom 3. Februar 1892 


310 fl. zuzuwenden. (Angenommen); 

Vorſitzender: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Borſchke, 

2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Anweſende: Dr. v. Billing, Müller, 

v. Götz, v. Neumann, 

v. Goldſchmidt, Noske, 

Dr. Grübl, Rückauf, 

Dr. Hackenberg, Schlechter, 

Dr. Huber, Schneiderhan, 

Kreindl, Dr. Stenzl, 

Dr. Lederer, Dr. Vogler. 

Matzenauer, Witzelsberger, 

Meißl, Wurm. 


— derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton und der 
Roſa Krones um Aufhebung des Bauverbotes, reſp. grundbücherliche 
Löſchung desſelben bezüglich der Parcellen 2786/10, E.-Z. 2694 
und 2786/8, E.-Z. 2687 des Grundbuches Ottakring. 

Referent beantragt, die Ausfertigung der diesfälligen Löſchungs— 
Erklärung auf Koſten der Geſuchſteller zu bewilligen. 

Angenommen.) 

St-R. Dr. Hackenberg referiert über die Vorſtellung des 
Architekten Georg Roth durch Dr. Johann Frank gegen die Be— 
dingungen bezüglich der Verbauung der ehemals hofärariſchen Gründe 
links an der Ausſtellungsſtraße im k. k. Prater. 

Referent beantragt: 1. Es ſei der Vorſtellung des Georg 
Roth gegen den Punkt 2 des vom Gemeinderathe aufgeſtellten Pro- 
grammes in der Weiſe Folge zu geben, dafs eine unentgeltliche Grund— 
abtretung zu Zwecken der Verkehrsſtraßen nur in einer Breite von 


Beurlaubt: Vaugoin. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Schmidbauer. 
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11:38 m ftattzufinden hat und dafs die vom Geſuchſteller außerhalb 


der Baulinie anzulegenden Vorgärten eine Breite von 7°59 m erhalten; 

2. die Beſtimmung, dass dortſelbſt Baugruppen in gleicher 
Höhe herzuſtellen find (Punkt 3, Abſ. 2 des Programmes), ſei auf- 
zuheben; 

3. die Beſtimmung, daſs nur Wohnhäuſer und zwar mit nur 
4 Geſchoſſen incl. Erdgeſchoſs mit einer Geſammthöhe von 18 m 
aufzuführen ſind (Punkt 3, Abſ. 1 des Programmes), ſei dermalen 
aufzuheben. Der Gemeinderath behält ſich jedoch die ihm nach §. 82 
der Bauordnung für Wien, reſp. nach den Beſtimmungen der Novelle 
zur Bauordnung vom 26. December 1890, Nr. 48 L.-G.-Bl. zu- 
ſtehenden Rechte ausdrücklich vor; 

4. der Magiſtrat ſei zu beauftragen, bei der Conſens-Ertheilung 
für derartige Bauten auf die Beſtimmungen des §. 82 der Bauordnung 
Bedacht zu nehmen. 


St.⸗R. Dr. Vogler ſtellt folgenden Antrag: Nachdem die im 
Jahre 1885 hinausgegebene, im Jahre 1886 modificierte Parcellierung 
gemäß §. 7 der Bauordnung erloſchen und ſeither auch eine Anderung 
des Baügeſetzes eingetreten iſt, ſei auf die Erledigung der vorliegenden 
Vorſtellung nicht einzugehen und der Geſuchſteller anzuweiſen, neuer— 
dings um die Parcellierung einzuſchreiten. 

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des St.-R. Dr. 
Vogler, jedoch mit Hinweglaſſung des Paſſus „und ſeither auch eine 
Anderung des Baugeſetzes eingetreten iſt“ (angenommen). 


St.-R. Matzenauer referiert über das Anfuchen des Bezirks- 


Ausſchuſſes des I. Gemeindebezirkes um Verleihung einer communalen 
Auszeichnung an den k. u. k. Hof- und Kammer -⸗Juwelier Joſef 
Mayer senior. 

Referent beantragt, dem Genannten aus Anlafs feines fünfzig— 
jährigen Bürger⸗Jubiläums die große goldene Salvator-Medaille zu 
verleihen. (Angenommen.) 

Hierüber iſt dem Gemeinderathe Bericht zu 
erſtatten. 

— Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Johann Bruck 
noe. der Eheleute Wetſch um die Genehmigung, zur ſofortigen 
Berichtigung des derzeit noch nicht fälligen Kaufſchillingsreſtes für die 
Bauſtelle Cat.⸗Parc. Nr. 433, Grundb.⸗Cinl. 1036, in Rudolfsheim. 

Referent beantragt, dem Magiſtrate die Ermächtigung zu 
ertheilen, daſs die ſtädt. Hauptcaffa zur Empfangnahme des gedachten 
Kaufſchillingsreſtes im Betrage von 2966 fl. 50 kr. ſammt den ſeit 
dem Vertragsabſchluſſe etwa noch ausſtändigen 5% igen Zinſen ange- 
wieſen werde. Angenommen.) 


St.-A. Dr. Stenzl referiert über die weitere proviſoriſche 
Belaſſung eines dritten ſtädt. Arztes für den II. Bezirk, 

Referent beantragt, es ſei bis zur definitiven Regelung des 
Sanitätsdienſtes die im Budget pro 1892 gedeckte Auslage von 
monatlich 50 fl. für die ſupplierungsweiſe Beſorgung des gemeinde— 
ärztlichen Dienſtes in einem Theile des II. Bezirkes zu bewilligen. 


(Angenommen); 


— derſelbe referiert über das urſprünglich an die Amtsleitung 
der beſtandenen Gemeinde Hernals gerichtete Anſuchen des Vereines 
zur Errichtung von Seehoſpizen und Aſylen für kranke, insbeſonders 
ſcrophulöſe und rhachitiſche Kinder in Wien um Subvention. 

Referent beantragt, dem gedachten Vereine für das Jahr 1891 
eine Subvention von 100 fl. zu bewilligen. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, dieſe Subvention unter der 
Vorausſetzung zu bewilligen, daſs die Gemeinde Wien das Recht hat, 
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in dem Seehoſpize zu San Pelagio eine größere Anzahl von Stiftplätzen 
zu beſetzen. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, den Magiſtrat bei dem Umſtande, 
als die gedachte Subvention nur pro praeterito bewilligt wird, zu 
beauftragen, Bericht zu erſtatten, ob mit dem bittſtelleriſchen Vereine 
nicht ein ähnliches Abkommen wie bezüglich der Entſendung von 
Kindern in das Seehoſpiz zu Grado getroffen werden könnte. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, es ſei genau nachzuweiſen, wie 
viel Subvention die einverleibten Vorortegemeinden dem Vereine 
bewilligt haben. 

Bei der Abſtimmung wird der Referenten-Antrag und der 
Antrag des St.⸗R. Dr. v. Billing angenommen. 

Über die Subvention iſt dem Gemeinderathe zu 
berichten. | 

— Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes Hipp, 
betreffend die Auflaſſung des Stefanieſpitales in Neulerchenfeld und 
die Schließung des mit demſelben verbundenen Epidemietractes in der 
Liebhartsgaſſe, ſowie die Verwendung dieſer Objecte zu Amts- oder 
Schulzwecken. 

Referent beantragt, dieſen Antrag als infolge der Übernahme 
des genannten Spitales ſeitens des Wiener k. k. Krankenhausfondes 
gegenſtandslos dem Magiſtrate zurückzumittln. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen des Unterſtützungs— 
vereines für mittelloſe Taubſtumme in Währing um Subvention. 

Referent beantragt, dem genannten Vereine pro 1891 als 
Abrundung der demſelben von den beſtandenen Vorortegemeinden 
Hernals, Ottakring, Ober-Döbling, Neulerchenfeld, Breitenſee, Unter— 
Meidling und Fünfhaus bereits bewilligten Subventionen im Geſammt⸗ 
betrage von 170 fl. eine Subvention von 30 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

Hierüber iſt dem Gemeinderathe zu berichten. 

St.-A. Dr. Vogler referiert über den Landesſchulraths-Erlaſs 
vom 16. Jänner 1892, Z. 234, betreffend die in Vorſchlag gebrachte 
Ernennung des Bürgerſchul-Directors Eduard Siegert — XIV, 
Dadlergaſſe 16 — zum k. k. Bezirks-Schulinſpector. 

Referent beantragt, zur eventuellen Berufung des Genannten 
zum k. k. Bezirks⸗Schulinſpector außerhalb Wiens gegen dem die 
Zuſtimmung zu ertheilen, daſs dem Wiener Bezirks⸗Schulfonde für 
die Dauer der Function des Bürgerſchul-Directors Siegert als 
Bezirks⸗Schulinſpector der Betrag von jährlich 820 fl. aus dem 
n.⸗ö. Normal⸗Schulfonde vergütet werde und dafs der hohe k. k. n.⸗ö. 
Landesſchulrath die Subſtituierung dieſes Schuldirectors in der Unterrichts- 
ertheilung durch einen für Bürgerſchulen geprüften definitiven Unter- 
lehrer veranlaſſe. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen der Schulleiter der 
Bezirke I—X um Belaſſung im Genuſſe der Entnahme des com- 
munalen Heizmateriales für die Natural-Quartiere bis April 1892. 

Referent beantragt, die gedachten Schulleiter bis zum Ende 
der Heizperiode 1891— 92, d. i. bis Mitte April 1892 gegen Ver⸗ 
gütung von je 25 fl. im Genuſſe der Entnahme des communalen 
Heizmateriales zu belaſſen. 

St.⸗K. Noske beantragt die Ablehnung des vorliegenden 
Anſuchens. 

Bei der Abitimmung wird mi Stimmen-Meyrheit 
der KReferenten- Antrag angenommen. 

SL-R. Matzenauer referiert über das Anſuchen des Johann 
Schmidſchneider, Bürſtenbindergehilfen, XV., Schönbrunnerſtraße 
Nr. 51, um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
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verband und beantragt, gegen Erlag der Taxe von 20 fl. dem Bitt— 
ſteller die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
zu ertheilen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes Tagleicht, 
betreffend die Herſtellung entſprechender Erinnerungszeichen an die 
Vereinigung der Vororte mit Wien. 

Referent beantragt, an dem Thurme des Türkenſchanzparkes 
eine Gedenktafel anzubringen und weiters an den Bürgermeiſter die 
Bitte zu richten, im Kreiſe wohlhabender Bürger die Anregung zu 
geben, dafs durch freiwillige Spenden die Ausführung zweier Bilder 
in der Thurmniſche des Feſtſaales im neuen Rathhauſe, darſtellend 
die Vereinigung der Vorſtadtgemeinden mit der Groß-Commune und 
die Vereinigung der Vororte mit Wien, ſowie im weiteren Verfolge 
die Anfertigung von Bildern für die übrigen für Bilderſchmuck 
geeigneten Flächen der Feſträume und Feſtſtiegen ermöglicht werde. 

(Angenommen.) 

St.-N. Schneiderhan referiert über die Übernahme des Be- 
triebes des Thereſienbades im XII. Bezirke in die eigene Regie der 
Gemeinde. 

Referent beantragt, behufs vorläufiger Sicherſtellung des 
Verwaltungsganges bezüglich dieſer Anſtalt Folgendes zu genehmigen: 

a) Die zum Betriebe des fraglichen Bades, welches Heilzwecke 
verfolgt, erforderliche, ſeitens des Magiſtrates zu ertheilende Conceſſion 
(Art. V lit. 9 des kaiſ. Patentes vom 20. December 1859, Nr. 227 
R.⸗G.⸗Bl. und Erlaſs der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vom 18. Februar 
1891, Z. 69621) iſt unverweilt einzuholen; 

b) mit der proviſoriſchen Leitung des Badebetriebes wird 
der Architekt und ſtädt. Ingenieur Franz Hutzler, zugetheilt dem 
magiſtratiſchen Bezirksamte für den XII. Bezirk, ohne Zuſicherung einer 
beſonderen Entlohnung hiefür betraut; 

e) die Auszahlung der Löhne an die Bedienſteten, welche theils 
ausschließlich, theils in Gemeinſchaft mit Obliegenheiten bezüglich des 
ganzen Gebäudes für Zwecke der Bade-Anſtalt verwendet werden, hat 
in dem bisherigen Ausmaße, vorläufig in verfallenen Monats-, 
beziehungsweiſe Wochenraten mittelſt Lohnliſten, welche in Anſehung der 
richtigen Verwendung des Perſonales vom Betriebsleiter zu beſtätigen 
ſind, durch deſſen Vermittlung bei der Hauptcaſſa⸗Abtheilung des 
XII. Bezirkes zu erfolgen; 

d) die Abfuhr des Erlöſes für den Badekarten-Verkauf und die 
Ausfuhr⸗Bäder hat mittelſt Gegenſcheines allwöchentlich durch den 
Betriebsleiter an die Hauptcaſſa⸗Abtheilung des XII. Bezirkes zu ge⸗ 
ſchehen und es wird der Betriebsleiter verhalten, mit Schluss jeden 
Monates eine Abrechnung über die verkauften Badekarten an die ſtädt. 
Buchhaltung zu übermitteln; 

e) die nothwendigen kleinen Betriebsmaterialien als: Petroleum ve. 
hat der Betriebsleiter anf Grund verificierter Beſtellſcheine im Hand— 
einkaufe gegen Detail⸗Verrechnung anzuſchaffen; 

f) im Falle des Eintrittes der Nothwendigkeit von Herſtellungen 
oder Lieferungen in der Zwiſchenzeit hat der Betriebsleiter, wenn die 
bezüglichen Koſten nicht mehr als 50 fl. betragen, einen Beſtellſchein, 
und wenn die Auslagen über 50 fl., aber nicht mehr als 200 fl. 
ausmachen, eine Überſchlags-Anweiſung dem Magiſtrats⸗Referenten in 
Bade⸗Angelegenheiten zur Verificierung vorzulegen. 

Überſteigen die Koſten den Betrag von 200 fl., ſo iſt durch den 
Betriebsleiter dem Magiſtrate ein detaillierter Koſtenanſchlag mit Bericht 
vorzulegen; 

g) der Hausbeſorger Georg Ungering wird verhalten, die für 
die Bedienung von Dampfmaſchinen geſetzlich vorgeſchriebene Prüfung 


eheſtens abzulegen und hat bis zu dieſem Zeitpunkte der Betriebsleiter 
für die Beſtellung eines Subſtituten des Maſchiniſten an Montagen 
gegen entſprechende Entlohnung Vorſorge zu treffen. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, mit der Verwaltung des Bades 
den Bezirks⸗Ausſchuß des XII. Bezirkes zu betrauen. 

St.⸗R. Dr. Lederer beantragt, den Magiſtrat anzuweiſen, 
wegen definitiver Regelung dieſer Angelegenheit Vorſchläge zu erſtatten. 

Bei der Abſtimmung wird der Referenten-Antrag angenommen; 

— derſelbe referiert über die Anſchaffung eines dritten Wagens 
zum Transporte von Obductionsleichen. 

Referent beantragt, die Auſchaffung eines ſolchen Wagens bei 
der Firma Jakob Lohner u. Comp. zu bewilligen, reſpective die 
Erhöhung der Präliminar-Poſition XXII 6: „Auslagen für ſanitäts⸗ 
polizeiliche Obductionen“ im Budget pro 1892 um den Betrag von 
600 fl. behufs Bedeckung der diesfälligen Koſten zu genehmigen. 

(Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen des Arbeiter-Conſum⸗ 
Vereines „Landſtraße“ um eine Subvention. 

Referent beantragt, dieſes Anſuchen aus den vom Magiſtrate 
geltend gemachten Gründen abzuweiſen. (An genommen.) 

Vice-BVürgermeiſter Dr. Richter referiert (bei Anweſenheit 
von 17 Stadträthen) über das Anſuchen des Stadt-Oberbuchhalters 
Carl Katzler um Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand und Ge— 
währung einer Perſonalzulage. 

Referent beantragt, es ſei der Bittſteller auf Grund des §. 119 
der Dienſtpragmatik in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und dem⸗ 
ſelben der volle Activitätsgehalt per 3500 fl. zu bewilligen. Außerdem 
ſei dem Gemeinderathe zu empfehlen, dem Genannten in Anerkennung 
ſeines verdienſtvollen Wirkens eine Perſonalzulage zu bewilligen. 

Bei der Abſtimmung wird der Referenten-Antrag 
auf Bewilligung einer Penſion von 3500 fl. angenommen und 
dem Oberbuchhalter C. Katzler eine Perſonalzulage von 500 fl. 
bewilligt. 

Über die Perſonalzulage iſt dem Gemeinderathe 
Bericht zu erſtatten. 

Vice-Vürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den Vorſitz. 

St.-R. Wurm referiert über die Verwendung und Vermietung 
von Parterre-Räumlichkeiten im Gemeindehauſe Fünfhaus, Gasgaſſe 
Nr. 8 und 10. 

Referent beantragt: 

a) Dem magiſtratiſchen Bezirksamte für den XIV. und XV. Bezirk 
als Depotraum für die alte Regiſtratur das Gaſſenzimmer und die 
Küche der Wohnung Nr. 4 im Parterre des Gemeindehauſes Fünfhaus 
zuzuweiſen, den Reſt dieſer aus drei weiteren Gaſſencabineten beſtehenden 
Wohnung aber zur Vermietung bereit zu halten; 

b) die beiden Arreftlocalitäten ſammt dem vorbeiführenden Keller— 
gange zu Depots für gepfändete und ſichergeſtellte Effecten und für 
confiscierte Gegenſtände mit dem Koſtenbetrage von 100 fl. zu 
adaptieren; | 

c) für die Amtsräume die Steuerbefreiung aus dem Titel der 
Widmung anzuſuchen, die Wohnung Nr. 2 und 3 zum Februar⸗ 
termine 1892 räumen zu laſſen und ſohin zur Vermietung zu 
bringen; 

d) den großen Weinkeller dem Bezirksvorſteher nach Bedarf zur 
Unterbringung der Straßenreinigungs-Requiſiten zuzuweiſen, gleichzeitig 
aber den reſtlichen Theil dieſes Raumes zur Vermietung bereit zu 
halten und dies in der üblichen Weiſe zu verlautbaren. 

Angenommen.) 
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St.-R. Müller referiert über die zufolge Anordnung der Statt- 
halterei am 6. l. M. ſtattfindende politiſche Begehung, betreffend das 
Project der Wiener Verbindungsbahn für die Verſtärkungsarbeiten an 
der Überbrückung der Landſtraße Hauptſtraße im III. Bezirke. 

Referent beantragt, dem in Rede ſtehenden Projecte bei dem 
Umſtande, als dieſe Verſtärkungsarbeiten in derſelben Weiſe durchgeführt 
werden ſollen, wie jene an den Überbrückungen der Hetz-, Löwen- und 
Weißgärberſtraße, weiters der Ungar- und Marxergaſſe, zu welchen 
ſeitens des Gemeinderathes, beziehungsweiſe Stadtrathes die Zuſtimmung 
gegeben wurde, die Zuſtimmung zu ertheilen. N 

St.⸗R. Dr. Grübl beantragt, es ſei der Eiſenbahnverwaltung 
der Wunſch auszuſprechen, ob nicht eine Vergrößerung der inneren 
lichten Höhe der gedachten Überbrückung bei dieſer Gelegenheit erzielt 
werden könnte. 

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des Referenten 
angenommen, der Antrag Dr. Grübl abgelehnt. 


St.-R. Ritt. v. Neumann referiert über die Kündigung an 
die Parteien in dem zur Errichtung eines ſtädt. Volksbades beſtimmten 
Hauſe IV., Klagbaumgaſſe Nr. 4. 

Referent beantragt, den Magiſtrat anzuweiſen, den Parteien 
des Hauſes IV., Klagbaumgaſſe Nr. 4, mit Februartermin 1892 
zu kündigen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen des Michael Wanko, 
Eigenthümers des Hauſes Nr. 10 Hauptſtraße, im XI. Bezirke Sim— 
mering, um Ertheilung des Conſenſes für den Bau einer Mannſchafts— 
Baracke im rückwärtigen Hoftracte ſeines Hauſes. 

Referent beantragt, die Ertheilung des Bauconſenſes zur 
Ausführung dieſes proviſoriſchen Barackenbaues nach den vor— 
gelegten Plänen mit der Bemerkung zu beſtätigen, daſs der Bauwerber 
einen intabulationsfähigen Revers auszuſtellen hat mit der Verpflichtung, 
das Object jederzeit auf Verlangen der Gemeinde Wien und auf 
ſeine Koſten zu beſeitigen. (An genommen.) 


St.-N. Noslke referiert über den in der Stadtrathsſitzung vom 
12. Jänner l. J. aus Anlaſs der bevorſtehenden Verpachtung des 
ſtädt. Bades in Hütteldorf eingebrachten Antrag des St.-R. v. Götz, 
nach welchem in die Pachtverträge bezüglich der in den ehemaligen 
Vororten befindlichen ſtädt. Bäder ein Paſſus aufzunehmen wäre, daſs 
dieſe Bäder an gewiſſen Wochentagen der armen Bevölkerung und der 
Schuljugend unentgeltlich oder gegen geringe Bezahlung zur Benützung 
überlaſſen werden. 

Referent beantragt, es ſei in die Bedinguiſſe für die Ver— 
pachtung des ſtädt. Bades in Hütteldorf, XIII. Bezirk, — welches 
diesfalls allein in Betracht kommt — kein Paſſus aufzunehmen, 
nach welchem der Pächter verpflichtet wird, an Arme und Schüler im 
ehemaligen Gemeindegebiete von Hütteldorf Freikarten oder Karten mit 
ermäßigten Preiſen auszufolgen, es ſei vielmehr auf Grund der vor— 
gelegten Bedingungen unverweilt die Offertverhandlung wegen Ver— 
pachtung dieſer Badeanſtalt auszuſchreiben. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über mehrere Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit nach Wien und beautragt, die Zuſtändigkeit zu 
verleihen an: 

| Vincenz Falteſek, Kaffeeſieder; 

Johann Singer, Bindergehilfe; 

Antonie Salzer, Bedienerin; 

Katharina Bitterer, Bahnwächterswitwe und ihre 2 minder— 
jährigen Kinder; 


Marianne Pop, Köchin; 
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Karl Holley, Hausbeſorger; 
Johann Wößenskfß, Schneider; 
Joſef Pribek, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Ferdinand Scheer, Bureaudiener. 
(Angenommen.) 
Die Sitzung wird geſchloſſen. 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 4. Februar 1892. 


Vorſitzender: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Borſchke, 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Müller, 
v. Götz, v. Neumann, 
v. Gold ſchmidt, Noske, 
Dr. Grübl, Rückauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Kreindl, Dr. Stenzl, 
Dr. Lederer, Dr. Vogler, 
Matzenauer, Witzelsberger, 
Meißl, Wurm. 


Krank: Boſchan. 
Beurlaubt: Vaugoin. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Carl Appel. 


Vice-Würgermeiſter Dr. Vorſchke eröffnet die Sitzung und 
macht folgende Mittheilungen: 

1. Unſer erſter Vorſitzender, der Bürgermeiſter der k. k. Reichs⸗ 
haupt- und Reſidenzſtadt Wien, Dr. Joh. Nep. Prix, wurde durch 
die Gnade Sr. Majeſtät des Kaiſers für ſeine vielen hervorragenden 
Verdienſte durch Verleihung des Comthurkreuzes des Franz Joſefs⸗ 
Ordens ausgezeichnet. Ich glaube daher im Geiſte des ganzen Stadt— 
rathes zu ſprechen, wenn ich dieſes Ereignis als ein beſonders freudiges 
und ein die Stadt Wien ehrendes bezeichne. 

Ich habe aber auch eines anderen freudigen Ereigniſſes zu er- 
wähnen, St.⸗R. Dr. v. Billing wurde von Sr. Majeſtät dem 
Kaiſer der Orden der eiſernen Krone verliehen, wozu wir dem verdienft- 
vollen Collegen vom Herzen Glück wünſchen. (Bravo.) 

Antrag des St.- R. Matzenauer, es ſei der Architekt 
Berndt zu beauftragen, vom Hauſe, J., Minoritenplatz 2 und Um— 
gebung ein Aquarell-Bild anzufertigen und ſei hiefür der Betrag von 
50 fl. zu bewilligen. 

Hierüber erſtattet St.-R. Matzenauer ſofort das Referat. 

St.⸗R. Meißl beantragt, einen Credit bis höchſtens 100 fl. zu 
bewilligen. (Angenommen.) 

St.-N. Kreindl referiert über die Subventionierung des Wiener 
Wärmeſtuben- und Wohlthätigkeits-Vereines und beantragt, dem ge— 
nannten Vereine für das Jahr 1892 eine Subvention von 1000 fl. 
zu bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath); 

— drrſelbe referiert über die Cubventioninung des Wiener 
Unterftügungs-Vereines für entlaſſene Sträflinge und beantragt, dem 
genannten Vereine für die nächſten drei Jahre vom 1. Juli 1892 bis 
1. Juli 1895 eine jährliche Subvention von 300 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath); 
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— derſelbe referiert über die Abſchreibung eines Platzzinſes und 
beantragt, den nach Alois André für die Zeit vom 1. Mai 1890 


bis 1. Mai 1891, anlässlich der Anbringung zweier Stellagen vor 


dem Haufe Or.⸗Nr. 41, Lerchenfelderſtraße im VII. Bezirke, aushaftenden 
Platzzins im Betrage von 9 fl. wegen Uneinbringlichkeit in Abſchreibung 
zu bringen. Angenommen.) 

St.-R. Meißl referiert über die Zuſicherung der Aufnahme in 
den Wiener Gemeindeverband, bezw. Aufnahme in den Wiener Ge— 
meindeverband an 50 Bewerber und beantragt: 

a) die Zuſicherung zu ertheilen: 

Freund Theophil, Kohlenhändler. 

Böhm Eliſabeth, Obſthauſiererin. 

Nagel Hermann, Procuriſt. 

Voit Joſef, Gaſtwirt. 

Vaczek Mathias, Marktvictualienhändler. 

Krebs Jakob, Gemiſchtwaren-Verſchleißer und Käſehändler. 

Löwenbeim Felix, Handelsgeſellſchafter. 

Jellinek Jacob, Börſebeſucher. 

Kupka Thereſia, Kindsfrau. 

Weiß Benedikt Bernat, Getreide-Commiſſionshändler. 

Waraſchitz Karl, Aushilfsdiener. 

Schreiber Hermann, Kaufmann. 

b) Die Zuſtändigkeit zu verleihen: 

Kluzinski Lubin, Wagner. 

Konopa Franz, Schloſſergehilfe und Hausbeſorger. 

Mattes Franz, Gaſtwirt. 

Schreiber Anton, Privatbeamter. 

Kramer Johann, Packmeiſter. 

Dolezel Johann, Gemiſchtwaren Verſchleißer. 

Oulehla Anton, Schneider. 

Landesberger Adolf Hermann, Correſpondent. 

Ripper Jſidor, Pfaidler. 

Hopfinger Joſefa, Gemiſchtwaren-Verſchleißerin. 

Fux Johann, Schloſſer. 

Bartoſch Wenzel, Schneider. 

Traxler Joſef, Zahlkellner. 

Fürnſinn Wenzel, Schloſſer. 

Blaha Georg, Kutſcher. 

Muſter Anton, Wäſcheputzer. 

Lenz Petronella, Bedienerin. 

Dvodkak Joſef, Wagnergehilfe. 

Havlik Franz, Spenglergehilfe und Hausbeſorger. 

Weiß Julius, Handelsgeſellſchafter. 

Liska Joſef, Gaſtwirt. 

Lauer Michael, Maſchiniſt. 

Jindra Suſanna, Hausbeſorgerin. 

Schlöſſinger Johann, Schneider. 

Bokek Wenzel, Taglöhner. 

Friſch Franz, Geſchäftsdiener. 

Kuhner Heinrich, Sänger an der k. k. Hofoper. 

Beiwaſſer Leopold, Holz- und Kohlenhändler. 

Brichta Theodor, Herrenkleidermacher und Hausbeforger. 

Oſchkera Franz, Herrenkleidermacher. 

Chalupa Franz, Geſchäftsdiener. 

Wieſinger Johanna, Milch Verſchleißerin. 

Weimann Johann Anton, Herrenſchneider. 

Lobner Thekla, Hausbeſorgerin. 
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Eichler Johann, Spenglergehilfe. 

Haller Franz, Gepäcksträger der k. k. priv. Kaiſ. Ferd.-Nordbahn. 

Popek Otto Cajetan, Kupferſchmiedgehilfe. 

Schubert Franz, Schloſſergehilfe. 

Leutner Paul, Wagenſchieber bei der k. k. priv. Kaiſer 
Ferdinands⸗Nordbahn. (Angenommen); 

— detſelbe referiert über zwei Geſuche um Zuſicherung der 
Aufnahme, beziehungsweiſe Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband und beantragt, dem Ludwig Bernhard Machatzi, Tiſchler, 
und dem Mathias Raska, Tiſchlergehilfe, die Zuſicherung der 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband, beziehungsweiſe die 
Zuſtändigkeit nach Wien zu ertheilen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über 13 Geſuche um Zuſicherung der 
Aufnahme, beziehungsweiſe Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband und beantragt: 

a) die Zuſicherung zu ertheilen: 

Kleiner Anna, Tabak-⸗Trafiks-Verſchleißerin. 

Reitberger Andreas, Fabriksarbeiter. 

Petz Franz Paul, Schriftſetzer. 

Janda Eliſabeth, Köchin. 

b) Die Zuſtändigkeit zu verleihen: 

Blazek Franz, Zimmermannsgehilfe. 

Hieß Joſef, Sicherheitswachmann. 

Vones Jacob, Ziegeldeckergehilfe. 

Itterheim Heinr. Ant., Procuriſt. 

Hofſtaedter Ant., Schmiedgehilfe. 

Löw Andreas, Bureaudiener. 

Görg Franz, Uhrmacher. 

Korse Franz, Muſeumsdiener. 

Neumann Pauline Anna, Köchin. Angenommen.) 

St.-A. Witzelsberger referiert über die Bewilligung vou 
Gleichengeldern und beantragt, den bei dem Baue der ſtädtiſchen Volks— 
bäder im VIII. Bezirk, Florianigaſſe 30 und IX. Bezirk, Wieſen⸗ 
gaſſe 17 beſchäftigten Polieren die üblichen Gleichengelder im Geſammt— 
betrage von 210 fl. auszubezahlen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über eine Grab-Erhaltungswidmung und 
beantragt, von Ignaz Stowaſſer, VII. Bezirk, Piariſtengaſſe 40 
für die Einzelngräber Gruppe 43 A, Reihe 3, Nr. 31 und 32 die 
Grab-Erhaltungswidmung zu übernehmen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Grab-Erhaltungswidmung der 
Barbara Duda, VI. Bezirk, Gumpendorferſtraße 69 und beantragt, 
dieſe Widmung für die einfache Gruft Gruppe 41 F, Reihe 1, Nr. 22 
anzunehmen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen' des Joh. Sieben— 
handl in Schlumbing um Überlaffung von fünf Stück Baumſtämmen 


zum Aufbaue ſeines abgebrannten Hauſes und beantragt, dem Genannten 


fünf ſtärkere weiche Baumſtämme aus dem diesjährigen Fällungsorte 
Breitleite C In im Ausmaße von circa 4—5 Feſtmeter um den 
ermäßigten Preis von 3 fl. 50 kr. per Feſtmeter excluſive Fällungskoſteu 
gegen ſofortige Barzahlung zu überlaſſen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Überlaſſung eines Locales an die 
freiwillige Feuerwehr in Hietzing und beantragt, die Wohnung Nr. 5 
im Hauſe Nr. 28, Alleegaſſe in Hietzing, mit Februartermin 1892 der 
freiwilligen Feuerwehr in Hietzing unentgeltlich als Unterkunfts- und 
Depotlocale für Monturen ꝛc. auf Widerruf zu überlaſſen und vom 
Eintritte dieſer Benützungsart die Steuerfreiheit dieſer Localitäten bei 
der Steuerbehörde nachzuſuchen. Angenommen.) 
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SL-R. Wurm referiert über die Beſtimmung der Straßen und 


Plätze in den Bezirken XI bis XIX, für welche der §. 42, Abſ. 1-7 


der Bauordnung gelten ſoll (Höhe der Wohnhäuſer und der einzelnen 
Localitäten, Zahl der Stockwerke) und beantragt: 

1. Der Gemeinderath bezeichnet folgende Hauptſtraßen und Plätze 
als ſolche, für welche in den Bezirken XI bis XIX der Beſtimmungen 
der erſten 7 Abſätze des §. 42 der Wiener Bauordnung Geltung 
haben ſollen: 

I. die Steinbauergaſſe, Breite 22:76 m, bis zur Rudolfs— 
gaſſe; 

II. die Schönbrunner Haußptſtraße (Fortſetzung der Maria— 

hilferſtraße), Breite circa 23 m, bis zur Grenz- und Reindorfgaſſe; 


III. die Oſtgrenze der Schmelz mit den Theilen der Bur g⸗ 


gaſſe und Aufmarſchſtraße in den Strecken zwiſchen der 
Schmelz und der Gürtelſtraße; 

IV. die Gürtelſtraße und alle Straßentheile zwiſchen der Gürtel— 
ſtraße und den alten Bezirken. 

2. Es iſt eine Anderung der Bauordnung in dem Sinne anzu⸗ 
ſtreben, daſs im X. Bezirke die Abſätze 1 bis 7 des §. 42 der B.⸗O. 
nur im alten Theile dieſes Bezirkes zu gelten haben, während die neu— 
hinzugekommenen Theile desſelben gleich den Bezirken XI bis XIX zu 
behandeln ſind. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, es fer der ganze X. Bezirk, 
ſowie die Bezirke XI bis XIX zu behandeln. 

Der Antrag des St.-R. Schlechter wird abgelehnt 
und der Referenten-Antrag angenommen. 

(An den Gemeinderath); 

— derſelbe referiert über die Baulinienbeſtimmung für den 
I. Bezirk, Schottengaſſe und beantragt: 

Von dem Anxenſchnittpunkte x, find nach beiden Seiten 10 m auf- 
zutragen, Punkte a“ “ von der Ecke des Hauſes Schottengaſſe C.-Nr. 1, 
Teinfaltſtraße Or.⸗Nr. 2 find 4 m im Sinne der Verbreiterung der 
Schottengaſſe aufzutragen, Punkt b“ der Punkt a“ iſt mit dem Punkte 
b“ zu verbinden und von „“ nach d“ eine Parallele zu a“ b“ zu 
ziehen, wodurch die Baulinien bei einer Straßenbreite von 20 m für 
die Schottengaſſe beſtimmt erſcheinen. 

St.⸗R. Matzenauer beantragt, bei Or.-Nr. 4, Schottengaſſe, 
um 440 m hineinzurücken. 

Dieſer Antrag wird abgelehnt und der Referenten— 
Antrag angenommen. 

St.-N. Müller referiert über das Anſuchen des Ferd. Schar 
um Bewilligung zur Grundtrennung, VII., Kaiſerſtraße 85 (C.-P. 1500, 
Grundb.⸗Einl. 401) und beantragt, der Abtrennung nur dann die Zu— 
ſtimmung zu ertheilen, wenn das Recht des Zuganges über die Realität 
an der Kaiſerſtraße mit einer grundbücherlichen Servitut gewahrt wird, 
und zwar inſolange, bis das Trennſtück durch Arrondierung einen ſelbſt— 
ſtändigen Zugang erhält. 

St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt die Ablehnung des An— 
ſuchens. 

Letzterer Antrag wird au genommen. 

— Derſelbe referiert über die Verhandlungen wegen Erweite— 
rung der Sieveringer Hauptſtraße beim Wambacher-Hauſe O.⸗Nr. 35 
C.⸗Nr. 4706, Sievering, Einl.-3. 208 und beantragt, ein Comité 
von 3 Mitgliedern des Stadtrathes zu wählen, um mit den einzelnen 
Realitäten⸗Beſitzern neuerliche Verhandlungen zu pflegen. 

Angenommen.) 

In dieſes Comité werden gewählt die St.⸗R. Dr. 

v. Billing, Kreindl und Müller. 


— Derſelbe referiert über das Anſuchen des Lorenz Twaroch 
um Anderung der Baulinie für die bei Nr. 30 —32, Alsbachſtraße 
in Hernals zur Karlsgaſſe abzweigende Verbindungsgaſſe und beantragt, 
das Anſuchen mit der Motivierung abzuweiſen, dafs öffentliche Rück— 
ſichten für die geplante Anderung nicht ſprechen und die etwa noth— 
wendige Vereinbarung mit den Eigenthümern der benachbarten Grund— 
ſtücke wegen Arrondierung und gegenſeitiger Erwerbung der zur halben 
Straßenbreite erforderlichen Grundtheile in der Verbindungsſtraße 
zwiſchen der Alsbachſtraße und Karlsgaſſe), beziehungsweiſe in der 
Rötzergaſſe dem Geſuchſteller überlaſſen bleibt. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Vorſtellung der Maſchinen— 
und Waggonbaufabriks-Actiengeſellſchaft in Simmering gegen die mit 
Magiſtrats-Beſchlußs vom 9. Jänner 1892, 3. 453697, erfolgte 
Verweigerung des Bauconſenſes zur Herſtellung eines Werkſtättenzu— 
baues, XI., Hauptſtraße Nr. 36 — 38 und beantragt, die Zuſtimmung 
auf Widerruf gegen grundbücherlichen Demolierungsrevers zu ertheilen. 

Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Zufchriften der k. k. Finanz-Bezirks⸗ 
Direction vom 5. und 30. October 1891, Z. 1271 und 56454 
wegen Auflaſſung der zur Hauptſtation Schwechat gehörigen Weg— 
mautſtation in Kaiſer⸗Ebersdorf mit dem Zeitpunkte der Auflaſſung der 
Wegmautſtation in Schwechat, d. i. mit 21. December 1891 und 
Wegfalles des bisher bezogenen Antheiles des Fondsgutes Ebersdorf 
a. d. Donau an dem Weg- und Brückenmaut-Erträgniſſe der Maut⸗ 
ſtation in Schwechat und Kaiſers-Ebersdorf und den bezüglichen Magi— 


ſtrats⸗Bericht wegen Erhaltung der vier Brücken und beantragt die 


Kenntnisnahme. 


St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, den Akt zu vertagen und 
zurückzuleiten zur Wiedervorlage mit den neuerlich vorgenommenen 
Verhandlungen in dieſer Angelegenheit. 

Letzterer Antrag wird angenommen. 


St.-A. Dr. Hackenberg referiert über das Anſuchen der 
Adminiſtration der dem Stifte Schotten gehörigen Häuſer Nr. 67 und 
69 Burggaſſe, VII. Bezirk, um Herſtellung von Ausweichgeleiſen der 
Tramway vor dieſen Häuſern und beantragt, die k. k. n.⸗ö. Statt: 
halterei zu erſuchen, in Würdigung der Verhältniſſe die Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft zu verhalten, zur Behebung der Uebelſtände vor 
den genannten Häuſern entſprechende Ausweichgeleiſe herzuſtellen. 

Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Begehung der neuen Gemeinde— 
grenzen Wiens und Setzung von Grenzſteinen und beantragt: 

1. Das Grenzbegehungs-Protokoll zur Kenntnis zu nehmen mit 
dem Bemerken, dafs ſeinerzeit gelegentlich der Vorlage an den Landtag 
wegen Anderung einzelner Bezirksgrenzen auch die Anderung der 
Grenze von Wien beim Einbruche der Straße von Mauer in das 
Wiener Gemeindegebiet in Vorſchlag zu bringen iſt; 

2. die Beſchaffung und Setzung der Grenzſteine auf den im 
Grenzbeſchreibungs-Protokolle bezeichneten Punkten auf Koſten der 
Gemeinde zu veranlaſſen und wegen Geſtattung dieſer Arbeiten ſich 


mit den betreffenden Grundeigenthümern ins Einvernehmen zu ſetzen. 


3. Als Grenzmarken die in der Bauamtsſkizze bezeichneten, 
0°45 m über das Niveau hohen, 0˙30 m im Quadrat ſtarken Steine 
aus Granit oder einem anderen wetterbeſtändigen Stein zu verwenden 
und die Sicherſtellung derſelben unter Beſchränkung auf bloß 206 Stück 
im Wege einer beſchränkten Offertverhandlung, zu welcher die Stein— 
bruchbeſitzer Anton Poſchacher und Leopold Heindl in Maut- 
hauſen ſpeciell einzuladen ſind, zu veranlaſſen, überdies mit dem Pächter 


m . . 


der communalen Steinbrüche Em. Tichy (Werkmeiſter Joſ. Forſtner 
in Mauthauſen) zu verhandeln. 

4. Das Stadtbauamt zu beauftragen, für dieſe Offertverhandlung 
die Bedingniſſe und den Koſtenanſchlag zu verfaſſen. 

5. Als Koſten für dieſe Grenzſteinſetzung den Betrag von 3000 fl. 
zu genehmigen, welcher in das Budget des Jahres 1892 in Ausg. 
Rubr. IV 11 einzufegen iſt. 

6. Der k. k. Finanz⸗Landesdirection mitzutheilen, dafs die Gemeinde 
Wien die Leiſtung eines Beitrages für die Herſtellung der in der Beilage 1 
des Landesgeſetzes vom 19. December 1890 in L.-G.-Bl. Nr. 45 be⸗ 
zeichneten 40 Rayonſäulen ablehne, dagegen bereit ſei, an den bei der 
Grenzbegehung ermittelten übrigen 206 Punkten Grenzſteine auf ihre 
Koſten ſetzen zu laſſen. 

7. Nach erfolgter Setzung der Grenzſteine eine Collaudierung 
derſelben unter Zuziehung der Orgaue der k. k. Finanz-Landesdirection 
vorzunehmen. 

Dieſe Anträge werden angenommen und über 
Antrag des St.-R. Dr. Lederer — mit welchem Antrage ſich 
der Referent einverſtanden erklärt — zum zweiten Punkte als 
Zuſatz beſchloſſen, als Bezeichnung ſtatt der Buchſtaben C. W. 
die Buchſtaben G. W. zu wählen. 

St.-N. Dr. v. Billing referiert über die Verleihung einer 
communalen Auszeichnung an den Tonfünftler Anton Rubiuſtein 
und beantragt, dem Genannten in Würdigung ſeines humanitären 
Wirkens die große goldene Salvator-Medaille zu verleihen. 

(Einſtimmig angenommen; an den Gemeinderath.) 

St.-. Dr. Hackenberg referiert über den Jahresbericht der 
Wiener Tramwah-⸗Geſellſchaft für das Jahr 1888 und beantragt: 

Mit Rückſicht auf den Artikel IV Abſatz 2 des Nachtragsüber— 
einkommens vom 4. Mai 1887, G.⸗R.⸗Z. 2662, zu dem Vertrage 
zwiſchen der Gemeinde Wien und der Wiener Tramway-Geſellſchaft vom 
7. März 1868 die Tramway -Geſellſchaft aufzufordern, pro 1888 von 
der Einnahme aus dem Annoncengeſchäfte per 4362 fl. 37 kr. und von 
der Einnahme aus dem Verkaufe von Dünger per 18.258 fl. 39 ½ kr. 
die 3 ½ % Abgabe an die Gemeinde Wien abzuführen. 

St.⸗R. Rückauf iſt gegen die Einbeziehung der Einnahme aus 
dem Düngerverkaufe, beantragt aber, es ſei von der Einnahme aus den 
Fuhren außer der Bahn per 26.346 fl. 79 kr. die 3 ½ Abgabe an 
die Gemeinde abzuführen. 

StR. v. Goldſchmidt ſtellt denſelben Antrag bezüglich der 
Fuhren außer der Bahn. 

Bei der Abſtimmung wird der Referenten-Antrag 1 (An— 
noncengeſchäft) mit 13 gegen 2; der Referenten-Antrag 2 
(Düngerverkauf) mit 9 gegen 7 Stimmen angenommen; der 
Antrag der St.- R. Rückauf und v. Goldſchmidt (Fuhren außer 
der Bahn) mit 11 gegen 4 Stimmen abgelehnt. 

St.-N. Dr. Stenzl referiert neuerlich über das Anſuchen des 
Schulvereines für Beamtenstöchter um Bewilligung einer Subvention 
und beantragt, einen einmaligen Beitrag von 500 fl. zu bewilligen. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, den Betrag von 200 fl. zu be— 
willigen. 

Der Antrag des Referenten wird mit 8 gegen 
8 Stimmen abgelehnt. 

Der Antrag des St.-R. Dr. Huber wird ange— 
nommen. 

Die Sitzung wird geſchloſſen. 
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Bericht 


über die Stadtraths Sitzung vom 5. Februar 1892. 


Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Müller, 
v. Götz, v. Neumann, 
v. Goldſchmidt, Noske, 
Dr. Grübl, Rückauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Kreindl, Dr. Stenzl, 
Dr. Lederer, Dr. Vogler. 
Matzenauer, Witzelsberger, 

Wurm. 


Meißl, 
Beurlaubt: Vaugoin. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concepts⸗Adjunct Pfeiffer. 


Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung. 

St.-R. Noske referiert über das Anſuchen des Vorſtehers im 
VII. Bezirke um nachträgliche Paſſierung von Koſtenüberſchreitungen 
im Präliminare für den VII. Bezirk pro 1890, und zwar die Über- 
ſchreitung des Garten-Präliminares um 223 fl. 38 kr., die Über— 
ſchreitung der für die Verköſtigung der Landtagswahl-Commiſſionen 
normierten Summen um 23 fl. Derſelbe beantragt, dieſe Überfchrei- 
tungen als gerechtfertigt zu erkennen und nachträglich zu genehmigen. 

(Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Anſchaffung von Schneepflügen 
für Neulerchenfeld und beantragt die Anſchaffung zweier neuer Schnee— 
pflüge (Syſtem Schmid und Michtner) zum Preiſe von je 800 fl., 
zuſammen von 1600 fl. für den XVI. Bezirk, Ottakring, und die 
ſofortige Beſtellung derſelben bei dem bisherigen Lieferanten, Patent— 
inhaber Bernard Schmid, zu genehmigen. 

(Wird angenommen); 

— derſelbe referiert über das Protokoll der Sitzung des Aus— 
ſchuſſes im XIII. Bezirke vom 7. Jänner 1892 und beantragt, dieſes 
Protokoll zur Kenntnis zu nehmen. (Wird angenommen); 

E derſelbe referiert über das Protokoll der Ausſchuſsſitzung im 
XIV. Bezirke vom 5. Jänner 1892 und beantragt, dieſes Protokoll zur 
Kenntnis zu nehmen. 

St.⸗R. Dr. Vogler beantragt, der Bezirksausſchuſs des XIV. 
Bezirkes ſei aufzufordern, zu berichten, aus welchen Gründen und Er— 
wägungen und auf Grund welcher Beſtimmung der proviſoriſchen Ge— 
ſchäftsordnung für die Bezirksausſchüſſe die Errichtung von Sectionen 
beſchloſſen wurde. Dieſer Bericht, ſowie der Bericht des Magiſtrates 
über die Nothwendigkeit, beziehungsweiſe Zweckmäßigkeit der Errichtung 
ſolcher Sectionen ſind dem Stadtrathe vorzulegen. 

Der Referenten-Antrag und der Antrag des St.-R. 
Dr. Vogler werden angenommen. 

— Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Röttinger, 
noe. Anton Hlavaty in Horſchitz um Herſtellung eines Probefenſters 
bei einer der im Jahre 1892 auszuführenden Schulbauten und bean— 
tragt, dem General-Repräfentanten der Firma Anton Hlavaty, Bau- 
tiſchler in Horſchitz in Böhmen, dem Stadtbaumeiſter Joſ. Röttinger 
die Herſtellung eines oder zweier Probefenſter bei einem der im Laufe 
des Jahres 1892 auszuführenden Schulbauten unter der Bedingung 
zu übertragen, daſs im Falle ſich dieſe Conſtruction innerhalb eines 
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Jahres vom Tage der Benützung der Schule bewährt haben ſollte, für 
ein ſolches Fenſter derſelbe Preis bezahlt wird, den der betreffende 
Contrahent der Bautiſchlerarbeiten nach ſeinem Contracte zu bekommen 
hätte; im Falle ſich jedoch das Stadtbauamt nach Ablauf eines Jahres 
für die Entfernung dieſer Fenſter ausſprechen ſollte, der Repräſentant 
der Firma verpflichtet ſei, die Koſten der Erſetzung der wegzuſchaffenden 
Fenſter durch ſolche von dem betreffenden Contrahenten zu tragen und 
dieſe approximativ mit 20 fl. per Fenfter angenommenen Koſten durch 
Erlag einer Caution ſicherzuſtellen. Hinſichtlich der übrigen Punkte 
wäre das Offert auf Grund des Bauamtsberichtes abzulehnen. 
(Angenommen); 
St.-N. Aückauf referiert über die Remunerierung des bau— 
techniſchen Beamten Franz Hutzler für ſeine Verwendung beim Schul— 


bau in der Radetzkyſtraße in Unter-Meidling und beantragt, dem Ge- 


nannten eine Remuneration von 400 fl. zuzuerkennen. 
(Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Inſtandhaltung der Uhren am 
Rathhauſe und am Kirchthurme in Währing und beantragt, das Auf— 
ziehen genannter Uhren dem Joſef Wimmer, Diener bei der dortigen 
Sparcaſſe für die Jahre 1892 und 1893 um den Jahresbetrag von 
zuſammen 60 fl. zu übertragen. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, dieſe Beſorgung proviſoriſch auf 
Widerruf zu übertragen und den Magiſtrat zu beauftragen, dafs in 
den Vororten dasſelbe Syſtem bezüglich des Aufziehens der Uhren 
eingeführt werde, wie in den inneren Bezirken. 

St.⸗R. Dr. v. Billing motiviert dieſen Antrag dahin, dem 
Magiſtrate zu bedeuten, dafs dieſe Beſorgung eine proviſoriſche Maß— 
regel ſei, welche mit der Erſtattung des Referates über die Einrichtung 
des Uhreninftandhaltungs-Dienftes in den Vororten ſeine Erledigung 
finden wird. 

Referenten-Antrag und Antrag Dr. v. Billing 
werden angenommen. 

— Derſelbe referiert über das Anſuchen der Brüder Scherb 
um Grundüberlaſſung zur Herſtellung von Radabweiſern (Streifkugeln) 
bei der Realität II., Dresdenerſtraße Nr. 107) und beantragt, die an- 
geſuchte Grundüberlaſſung per 129 m? um den Preis von 9 fl. 3 kr. 
zu genehmigen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen des J. W. Müller 
um Bauconſens für ein Thorportal, V., Obere Bräuhausgaſſe Nr. 13, 
und beantragt, es ſei nach dem Antrage des Magiſtrates die Er— 
theilung des Bauconſenſes für das Thorportale gegen Einlöſung des 
hiezu erforderlichen Grundes per 0397 m? (d. i. 2°56 m reſpective 
2:02 m lang und 010 m, reſpective 0:17 m über die Baulinie der 
oberen Brauhausgaſſe vortretend) um den dem Einheitspreiſe von 
20 fl. per m? entſprechenden Betrag von 7 fl. 94 kr. zu bewilligen, 
die Beſtätigung zu ertheilen. (Angen ommen.) 

St.-R. Dr. v. Billing referiert über die Vermehrung des 
Beamtenperſonales am Central-Friedhofe und beantragt, es ſeien zur 
Führung des Beerdigungs- und Gräberausſchmückungsgeſchäftes am 
Central-Friedhofe nebſt den bereits vorhandenen Verwaltungsbeamten 
noch drei Beamte mit dem Jahresbezuge von je 700 fl. und dem 
30% igen Quartiergelde unter den nämlichen Bedingungen, wie ſelbe 
für die bisherigen Friedhofsbeamten Geltung haben, zu beſtellen. 

St.⸗R. Nos ke beantragt die Vermehrung der Beamten um eine 
Perſon und dafs in Ausſicht geſtellt werde, dafs dem Perſonale bei 
zufriedenſtellender Dienſtleiſtung eine Remuneration zutheil werden wird. 

St.⸗R. Matzenauer beantragt die Vermehrung des Perſonales 


um zwei Arbeitskräfte und den Magiſtrat zu ermächtigen, für die Zeit 
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der großen Arbeit, u. zw. vom März bis October eine und für den 
October zwei Aushilfskräfte beizuſtellen. 

Der Referent erklärt ſich mit der Aufnahme von zwei Arbeits- 
kräften einverſtanden, modificiert jedoch den Antrag Matzenauer 
dahin, daſs der Magiſtrat, falls ſich zu gewiſſen Zeiten ein außer— 
gewöhnlicher, mit den ſechs Arbeitskräften nicht zu bewältigender Ge— 
ſchäftsandrang ergeben ſollte, wegen zeitweiſer Beſtellung einer Aus— 
hilfe au den Stadtrath heranzutreten haben wird. 

Der modificierte Referenten-Antrag wird an— 
genommen. in (An den Gemeinderath); 

— derſelbe referiert über eine Anzahl von Geſuchen um 
Gnadengaben. — Die Anträge des Referenten werden 
angenommen. 

St.-N. Witzelsberger referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Röhrl, betreffend die Durchführung der Cimentierung für 
die zum Bier⸗Verſchleiß verwendeten Flaſchen und Angabe der Prove— 
nienz des Bieres unter Angabe des Namens des Händlers. Neferent 
beautragt, den Magiſtrats-Bericht zur Kenntnis zu nehmen und über 
obigen Antrag bezüglich des Flaſchenbierhandels keine weitere Verfü⸗ 
gung zu treffen. (Angenommen.) 

St.-N. Schlechter referiert über die in den Armenrath des 
III. Bezirkes vorgenommenen Ergänzungswahlen und beantragt, die 
Wahl des Anton Raab, Modelltifchler, III., Apoſtelgaſſe 4, des 
Eduard Jaroſch, Glaſer, III., Rochusgaſſe 25 und des Wilhelm 
Lukas, Tiſchler, III., Magen 19 zu Armenräthen, und zwar 
die des erſteren mit bei Functionsdauer bis Ende 1892 und der 
beiden letzteren bis Ende 1894 zu beſtätigen. Angenommen); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen des Katholiſchen Schul— 
vereines für Oſterreich um Einleitung des Hochquellenwaſſers in das 
katholiſche Lehrerſeminar in Währing, Michaelerſtraße Nr. 10 und 
beantragt, dem Auſuchen Folge zu geben und die Abgabe von täglich 
15 hl Waſſer an das obgenannte Haus unter den in der Außerung 
der Buchhaltung angeführten Bedingungen zu bewilligen. 

(Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Abſchreibung von Waſſergebüren— 
rückſtänden aus dem Titel der Uneinbringlichkeit und beantragt die 
Abſchreibung. Bei dieſem Anlaſſe wird der Magiſtrat aufgefordert, 
in Zukunft darüber zu wachen, dafs, wenn ſich bei einem Waſſer⸗ 
abnehmer für induſtrielle Zwecke Rückſtände ergeben, bei einer neuerlichen 
Anmeldung desſelben Abnehmers in einem anderen Locale, dafür Sorge 
zu tragen, daſs frühere Rückſtände eher berichtigt werden, bevor eine 
neuerliche Waſſerabgabe für induſtrielle Zwecke erfolgt. 

(Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Sitzungen der Bezirks-Ausſchüſſe 
im II. Bezirke vom 20. Jänner 1892 und im VI. Bezirke vom 
9. December 1891 und beantragt, die Protokolle über dieſe Sitzungen 
zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Aufnahme eines Diurniſten an 
Stelle des erkrankten Waſſerbezugs-Reviſors Ernſt Opper und bean— 
tragt, die mit Beſchluſs des Stadtrathes vom 6. November 1891, 
Z. 2988, genehmigte Aufnahme von zwei Diurniſten des Waſſer— 
bezugs⸗Inſpectorates inſoferne abzuändern, dafs die Bewilligung eines 
zweiten Diurniſten auch ohne Rückſicht auf die geſtellte Bedingung, 
daſs dieſelbe nur während der Zeit der Erkrankung des Reviſors 
Ernſt Opper zu erfolgen hat. Angenommen.) 

SL-R. Wurm referiert über die Regulierung des an die Neue 
Wiener Tramway-Geſellſchaft verpachteten ſtädt. Grundes nächſt der 
Lerchenfelderlinie und beantragt: 
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1. Die im vorgelegten Plane C mit be döee f o pd K b 
umſchriebene Theilfläche dieſer Parcellen iſt von dem zur M.⸗Z.92014/875 
an die Neue Wiener Tramway-⸗Geſellſchaft verpachteten Grunde aus⸗ 
zuſcheiden, fo dafs nur mehr die im Plane C mit abkgypfghia 
umſchriebene, nicht laſierte Fläche als Pachtgrund der genannten Geſell— 
ſchaft verbleibt; 

2. die Friedmannsgaſſe iſt von der Veronikagaſſe bis zum Hernalſer 
Gürtel in der beſtehenden Breite von 15°17 m durchzuführen; 

3. der Hernalſer Gürtel iſt bis zur Ausmündung in den Lerchen— 
felder Gürtel in der Breite von 13°50 m zu verlängern; 

4. auf dem hiedurch verbleibenden Grundtheile, auf dem Plane C 
mit grüner Farbe angelegt, iſt eine mit Trottoiren umſäumte Raſen⸗ 
fläche mit kleinen Geſträuchen herzuſtellen: 

5. das Trottoir am Lerchenfelder Gürtel iſt auf die ganze 
Länge des Platzes entſprechend zu verbreitern; 

6. das derzeit nun in der Linie bk I mn o beſtehende Staketten⸗ 
gitter iſt in den Strecken o p gegen den Lerchenfelder Gürtel und 
p d k gegen den Hernalſer Gürtel zu mit einem gleichen Gitter zu 
ergänzen, wodurch der hievon begrenzte Grundtheil ſammt dem von 
den Geleiſen der Neuen Wiener Tramway durchzogenen Grundſtreifen 
auch fernerhin ſeiner bisherigen Beſtimmung als Pachtgrund dieſer 
Geſellſchaft erhalten bleibt; 

7. bei den ad 2, 3 und 4 angeführten Herſtellungen ſind die 
zum Ausgleiche und Anſchluſſe an die beſtehenden Niveaus unum⸗ 
gänglichen und nicht weſentlichen Terrainabgrabungen vorzunehmen, 
während eine ſolche bei dem der Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft 
als Pachtgrund verbleibenden Platztheile aus dem Grunde unterbleiben 
muss, weil die daſelbſt liegenden verſchiedenen Waſſerleitungsrohre in 
dieſem Falle nicht mehr die zum Schutze gegen Froſteinwirkungen 
erforderliche Überdeckung hatten und auf größere Strecken tiefer gelegt 
werden muſsten, daher auch dieſe Fläche in die projectierte Regulierung 
nicht einbezogen werden kann; 

8. Der Antrag des Beſitzers des Hernalſerhofes, Franz Schuſter, 
auf käufliche oder pachtweiſe Überlaſſung des sub 4 bezeichneten drei⸗ 


eckigen Grundtheiles behufs Herſtellung eines Privatgartens wird 


abgewieſen; 

9. der Pachtvertrag mit der Neuen Wiener Tramway-⸗Geſellſchaft 
iſt im Sinne des Protokolles vom 19. September 1888, Z. 113982 
ex 1888, unter Belaſſung des bisherigen Pachtzinſes von 300 fl. und 
den bisherigen ſonſtigen Bedingungen, wozu insbeſondere die Herſtellung 
des sub 6 erwähnten Stakettengitters gehört, zu erneuern, rückſichtlich 
zu ändern; 

10. zum Zwecke der Beleuchtung iſt an der Ecke der Friedmanns⸗ 
gaffe und Hernalſer Gürtel (im Plane C mit I bezeichnet) eine ganz⸗ 
nächtige, in der neuherzuſtellenden Strecke des Hernalſer Gürtels (im 
Plane 0 mit 1 bezeichnet) eine halbnächtige Gasflamme aufzustellen; 

11. die Auslagen für dieſe Regulierung nach dem Koſten⸗ 
voranſchlage im Betrage von 4604 fl. 32 kr., abzüglich der der 
Neuen Wiener Tramway obliegenden Herſtellung des Einzäunungsgitters 
im Koſtenanſchlage von 154 fl. 82 kr. im Reſtbetrage von 4449 fl. 50 kr., 
ſind auf die Gruppe VI, Rubrik XXII „Erhaltung des Pflaſters, 
Neupflaſterungen und Straßenherſtellungen“, die für die Bepflanzung 
und Einfriedung des Zwiſchenplatzes mit 800 fl. präliminierten Koſten 
ſind, weil im Präliminare pro 1892 nicht bedeckt, auf den Reſerve⸗ 
fond zu verweiſen und ſodann bei der Gruppe VI, Rubrik XXIV 4 
„Neuherſtellung von Gartenanlagen“, zu verrechnen; 

12. die Ausführung der erforderlichen Arbeiten betreffend, ſo 
ſind die Erd⸗ und Pflaſterungsarbeiten mit dem in das Pflaſterungs⸗ 
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präliminare pro 1892 aufzunehmenden Koſtenbetrage von 1583 fl. 91 kr. 
im Offertwege zu vergeben, die übrigen Arbeiten jedoch im currenten 
Wege, beziehungsweiſe in eigener Regie durchzuführen und das Er— 
fordernis an Steinen und Schotter, ſowie an Raſenziegeln und 
Geſträuchen aus den ſtädt. Vorräthen zu decken; 

13. Hiermit fanden ihre Erledigung: der Antrag des Gem. 
Rathes Hipp und Genoſſen, das Anſuchen der beſtandenen Gemeinde 
Neulerchenfeld um käufliche Überlaſſung eines Theiles der fraglichen 
Grundparcelle, ſowie deren früheres Anſuchen wegen Regulierung, 
Einfriedung des Platzes und Verbreiterung der Gürtelſtraße, das 
Anſuchen des Hausbeſitzers Schuſter um käufliche oder pachtweiſe 
Überlaſſung eines Theiles der fraglichen Pareelle behufs Anlage eines 
Gartens, das Anſuchen der Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft um 
Bewilligung zur Herſtellung eines Stakettengitters. (Angenommen.) 

Sl.-N. Dr. Vogler referiert über die Platzerwerbung für die 
Erbauung einer Doppel-Volksſchule in Rudolfsheim als Erſatz der auf 
zulaſſenden zwei Volksſchulen, Prinz Karlgaſſe Nr. 1 und 7, und 
beantragt: 

1. Der Text der Budgeipoft Rubr. XLIII/ u, Poſt Nr. 18 des 
Hauptvoranſchlages pro 1892, iſt dahin abzuändern, dass es heißen 
ſoll „Bau einer neuen Doppel-Volksſchnle für Rudolfsheim und 
Sechshaus (XIV. Bezirk)“ an Kaufſchilling für den Ankauf eines Bau⸗ 
platzes und erſte Baurate 80.000 fl. 

2. Der Magiſtrat wird beauftragt, den Bericht über den Ankauf 
eines entſprechenden Schulbauplatzes eheſtens zu erſtatten. 

SR. Rückauf beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, Vor- 
kehrungen wegen Erwerbung der Sechshauſer Spitalsarea zu treffen. 

St.⸗R. Matzen auer beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, 
Verhandlungen mit der Staatsverwaltung wegen Erwerbung der Sechs— 
hauſer Spitalsrealität zu treffen. 

Der Vorſitzende modificiert dieſe Anträge dahin, dafs der 
Magiſtrat auf die Spitalsrealität aufmerkſam zu machen iſt und Ver— 
handlungen wegen deren Erwerbung einzuleiten ſeien. 

Referent beantragt als Zuſatz zu Punkt II, „es ſei bei der 
Staatsverwaltung anzufragen, um welchen Preis ein Platz für die 
Schule erhältlich ſein wird“. 

Der eingangs geſtellte Referenten-Antrag wird angenommen, 
weiters der Zuſatz, der Magiſtrat wird beauftragt, wegen Erwerbung 
der Sechshauſer Spitalsarea Einleitungen zu treffen. 

— Derſelbe referiert über die vom Bezirksſchulrathe verfügte 
Concursausſchreibung zur Beſetzung der Directorſtellen an den Schulen 
IV., Preſsgaſſe 24 und VII., Stiftgaſſe 35. 

Referent beantragt, dieſe verlautbarten Concursausſchreibungen 
zur Kenntnis zu nehmen. Angenommen); 

— derſelbe referiert über die vom Bezirksſchulrathe verfügte 
Concursausſchreibung zur Beſetzung der Oberlehrerſtellen, III., Erd— 
bergſtraße 88, IV., Alleegaſſe 11 und VI., Brückengaſſe 3 und 
beantragt, die verlautbarte Concursausſchreibung zur Kenntnis zu 
nehmen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über 15 Geſuche um nachträgliche Aufnahme 
in das Pädagogium und beantragt die Bewilligung des Anſuchens. 

Angenommen.) 

St.-N. Müller referiert über das Anſuchen des Hermann 
Ringler um käufliche Überlaſſung der Eckbauſtelle Nr. 28 der par- 
cellierten Schloſspark⸗Realität in Baumgarten und beantragt, die Eckbau⸗ 
ſtelle Nr. 28 in Baumgarten der parcellierten Schloſspark-Realität 
daſelbſt im Ausmaße von 106147 m? (295˙1 U) iſt dem Hermann 
Ringler zum Preiſe von 8 fl. per O', in Summa 2360. fl. 80 kr., 
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welche bei Übergabe zahlbar find, zur cottagemäßigen Verbauung im 
Sinne der auf der parcellierten Realität als Reallaſt zu Gunſten der 
Gemeinde Baumgarten, rückſichtlich der Stadt Wien auszuzeichnenden 
Bedingung, wonach auf dieſer Bauſtelle nur höchſtens Souterrain, 
Hochparterre und ein Stockwerk enthaltende Gebäude im Villenſtyl 
erbaut werden dürfen, käuflich zu überlaſſen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über die Herſtellung eines Linienwalldurch⸗ 
bruches in der Verlängerung der Louiſengaſſe im IV. Bezirk und be⸗ 
antragt, die Herſtellung des bezeichneten Durchbruches und die Ver⸗ 
längerung der Louiſengaſſe nach dem Projecte des Stadtbauamtes im 
Geſammtkoſtenbetrage von 3083 fl. 42 kr., und zwar unter Einhaltung 
der von der Südbahn⸗Geſellſchaft für die Benützung ihrer Grundfläche 
geſtellten Bedingungen, ſowie die Beleuchtung des neu herzuſtellenden 
Theiles der Louiſengaſſe mit einem jährlichen Koſtenaufwande von 
115 fl. 85 kr. zu genehmigen. Die Pflaſterarbeiten per 575 fl. 76 kr., 
die Zimmermanns⸗ und Anſtreicherarbeiten per 319 fl. 18 kr. und 
die Schotterlieferung per 623 fl. 21 kr. iſt den ſtädtiſchen Contra⸗ 
henten zuzuweiſen und der Steinbedarf im Werte von 1265 fl. 27 kr. 
dem ſtädtiſchen Vor rathe zu entnehmen. (Angenommen); 

— derſelbe referiert über den Antrag des Gem. Rathes Scheidl 
wegen eventueller Erwerbung der Gründe zur Verlängerung der Lerchen— 
felderſtraße im VII. Bezirke bis zur Thaliaſtraße im XVI. Bezirke 
und beantragt, das Anbot des Carl Ceſch ka, die hiefür benöthigte 
Parcelle um den Betrag von 10.000 fl. zu verkaufen, abzulehnen. 

St.⸗R. R. v. Neumann erſucht den Vorſitzenden, die Linien— 
walldurchbrüche im VIII. Bezirke zu urgieren. 

Der Vorſitzende ſagt dies zu. 

St.⸗R. Dr. Vogler beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, 
wegen des projectierten Durchbruches ſeitwärts der Lerchenfelderſtraße mit 
thunlichſter Beſchleunigung Bericht zu erſtatten. 

StR. Wurm beantragt, dafs nochmals bezüglich des Ankaufes 
des Hauſes für die Verlängerung der Lerchenfelderſtraße in der Richtung 
der Thaliaſtraße verhandelt werde. 

St.⸗R. R. v. Neumann beantragt, es möge im Anſchluſſe 
an die Verhandlungen ſofort die Expropriation eingeleitet werden. 

Der Vorſitzende modificiert den Antrag dahin, es ſeien wegen 
Expropriierung dieſer Realität die nöthigen Einleitungen zu treffen. 

Der Referent beantragt, der Magiſtrat wird beauftragt, Be⸗ 
richt zu erſtatten, ob der Durchbruch ſeitlich der Lerchenfelderſtraße 
bereits fertig iſt und ob es nicht möglich iſt, denſelben in einer beſſeren 
Verbindung mit der Thaliaſtraße durchzuführen. 

Der Antrag des Referenten, das Verkaufsanbot 
abzulehnen, wird angenommen. 

Weiters wird beſchloſſen, der Magiſtrat ſei anzuweiſen, wegen 
Einleitung der Expropriation der Gründe zur Verlängerung der Lerchen— 
felderſtraße in der Richtung der Thaliaſtraße das Nöthige zu veranlaffen. 

Da nach Auskunft des Stadtbauamtes die Arbeiten bezüglich des 
ſeitlichen Linienwalldurchbruches bei der Lerchenfelderſtraße binnen 
8 Tagen vollendet ſein werden, erſcheint der Antrag des Dr. Vogler 
gegenſtandslos. N 

— Derſelbe referiert über die Anträge der Allg. öſterr. Trans⸗ 
port⸗Geſellſchaft in Wien, betreffend die Parcellierung der Realitäten 
Einl.⸗Z. 206, 880 und 881, IX. Bezirk, und beantragt: 

Die Transport⸗Geſellſchaft hat der Stadt Wien die im Original— 
Plane gelb laſierten Flächen, welche von ihrer Realität Einl.⸗Z. 880 
des IX. Bezirkes nach der genehmigten Baulinie zur Eröffnung der 
Dreihackengaſſe im Ausmaße von 15471 m2, ſowie zur Verbreiterung 
der Sobieskygaſſe im Ausmaße von 96°66 m? entfallen, im vorge⸗ 
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ſchriebenen Niveau laſtenfrei und unentgeltlich abzutreten und die 
grundbücherliche Abtrennung dieſer Flächen, ſowie deren Eintragung 
in das Verzeichnis für das öffentliche Gut zu bewirken. 

Von einer Belegung der Bauſtelle 5 mit dem Bauverbote wegen 
des kleinen Dreieckes, welches in der Dreihackengaſſe zur Herſtellung 
der halben Straßenbreite mangelt, und überhaupt von einem Verlangen, 
daſs die Transport⸗Geſellſchaft dieſes kleine Dreieck derzeit oder ſpäter 
erwerbe und übergebe oder diesfalls eine Sicherſtellung leiſte, wäre mit 
Rückſicht auf die diesbezügliche Weigerung der Transport⸗Geſellſchaft 
abzuſehen, um die lang angeſtrebte Durchführung der größeren Grund⸗ 
Transaction durch dieſe geringfügige Angelegenheit nicht zu gefährden. 

2. Die Transport⸗Geſellſchaft hat zu erwerben: 

a) Behufs Completierung der Bauſtelle 1 an der Ecke der Sechs⸗ 
ſchimmel⸗ und Sobieskygaſſe circa 146 m? von dem im Original⸗ 
Plane braun laſierten Straßengrund und circa 7315 m? von dem 
im Original-Plane roth laſierten Gemeindegrund, und zwar beide zum 
Preiſe von 35 fl. per m', ſomit circa 7670 fl. 25 kr.; 

b) behufs Completierung der Bauſtelle 2 circa 16390 m? 
Gemeindegrund zum Preiſe von 18 fl. per m?, ſomit für circa 2950 fl. 
20 kr., zuzügig der halben Werterhöhung per 1200 fl. 23 kr., ſomit 
zuſammen für circa 4150 fl. 43 kr.; 

c) behufs Completierung der Bauſtelle 3 circa 15960 m? Ge— 
meindegrund zum Preiſe von 15 fl. per m?, ſomit für circa 2394 fl., 
zuzügig der halben Werterhöhung per 1090 fl. 54 kr., ſomit zuſammen 
3484 fl. 54 kr.; 

d) behufs Completierung der Bauſtelle 4 circa 16170 m? Ge— 
meindegrund zum Preiſe von 12 fl. per me, ſomit für circa 1940 fl. 
40 kr., zuzügig der halben Werterhöhung per 1131 fl. 90 kr. zuſammen 
für 3072 fl. 30 kr.; 

e) behufs Completierung der Bauſtelle 5 von dem im Original- 
Plane braun laſierten Straßengrund circa 26-41 m? zum Preiſe von 
a 20 fl., ſomit für circa 526 fl. 20 kr., und von dem im Original⸗ 


Plane roth laſierten Gemeindegrunde circa 19-84 m? à 12 fl., ſomit 


238 fl. 08 kr., zuzügig der halben Werterhöhung per 677 fl. 79 kr., 
ſomit zuſammen für circa 1442 fl. 07 kr., für die Completierung 
aller 5 Bauſtellen-Grundflächen für 19.819 fl. 59 kr. 

3. Die Transport⸗Geſellſchaft hat der Gemeinde Wien zur 
Ergänzung der Bauſtelle 6 von der Realität E.⸗Z. 880 die im 
Original⸗Plane grün laſierte Fläche im Ausmaße von circa 135 m? 
zum Preiſe von 18 fl. per me, ſomit für circa 2430 fl., zuzügig der 
halben Werterhöhung per 624 fl. 66 kr., ſomit für circa 3054 fl. 
66 kr. laſtenfrei ins Eigenthum abzutreten. 

4. Zu der geplanten einheitlichen Parcellierung hätte die Gemeinde 
im Principe ihre Zuſtimmung zu ertheilen, doch bleibt es jedem der 
beiden Contrahenten vorbehalten, nach Durchführung der Arrondierung 
im Grundbuche die Parcellierung im Sinne der Beſtimmungen der 
Bauordnung ſelbſtändig zur Durchführung zu bringen. 

5. Der Kaufſchilling im Betrage von 19.819 fl. 59 kr., welcher 
ſich, abgeſehen von dem ſeinerzeit an Ort und Stelle zu erhebenden 
Ausmaße der einzelnen Theilſtücke, derzeit laut beiliegender Tabelle 
durch die im Punkte 3 erwähnte Hinauszahlung per 3054 fl. 66 kr. 
auf 16.764 fl. 93 kr. reduciert, iſt vorbehaltlich der genauen Ab— 


rechnung ſeitens der Alg. öfter. Transport⸗Geſellſchaft mit einem 


Theilbetrage per 9000 fl. nach Genehmigung vorliegender Offerte, mit 
dem Reſtbetrage bei Übergabe der Grundtheile zur Einzahlung zu 
bringen, und iſt bis dahin von einer Sicherſtellung des Kaufſchillings 
Umgang zu nehmen, da die Commune durch das ihr als Baubehörde 
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zuftehende Recht der Ertheilung des Bauconſenſes für die parcellierten 
Gründe in ihren Rechten hinreichend geſchützt iſt. 

6. Um die Transport-Geſellſchaft in der weiteren Dispoſition 
über ihre Bauſtellen nicht zu behindern, iſt den im Hauſe Sechs— 
ſchimmelgaſſe 5 wohnhaften Parteien (ſämmtlich Jahresparteien) mit 
einvierteljähriger Kündigung vierteljährig mit Februar pro Mai 1892, 
dem k. k. Aichamte, mit welchem eine halbjährige Kündigung ſtipuliert 
ift, reſp. der k. k. n.⸗ö. Statthalterei ebenfalls im Februar halbjährig 
pro Auguſt 1892 behufs Demolierung der Gebäude zu kündigen. 

7. Die Koſten des Vertrages ſowie die Übertragungsgebüren 
find von der Gemeinde Wien und von der Allg. öſterr. Transport: 
Geſellſchaft zu gleichen Theilen zu tragen. 

(Wird einſtimmig angenommen; — an den Ge— 
meinderath.) 

St.-R. Dr. Stenzl referiert über das Anſuchen der Allg. 
Arbeiter⸗Kranken⸗ und Unterſtützungscaſſa um Subvention und beantragt, 
derſelben eine Subvention von 200 fl. pro 1891 zu gewähren. 

(Wird angenommen; — an den Gemeinderath); 

— derſelbe referiert über das Anſuchen eines Naturheilvereines 
(Kneipp ⸗Methode) um Überlaſſung des ſtädt. Volksbades für Heil⸗ 
zwecke und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 


St.-N. Dr. Cederer referiert über das Anfuchen des Arnold 
Lotz um Ausſtellung einer Freilaſſungserklärung und Parcellierung 
Einl.⸗Z. 2622 im III. Bezirke, Stammgaſſe. Derſelbe beantragt: 

1. Die Ausſtellung der Beſtätigung des Inhaltes, dass die 
Eröffnung einer neuen Grundbuchs⸗Einlage für das im vorgelegten Plane 
roth angelegte, mit den Buchſtaben CO D E T a (roth) g (roth) C um- 
ſchriebene Trennſtück der dermaligen Grundbuchs-Einlage Z. 2622 des 
III. Bezirkes, welches Trennſtück aus dem mit den Buchſtaben a (roth) 
b (roth) b T a (roth) umſchriebenen Theile der Parcelle Nr. 145/5, dem 
mit den Buchſtaben b (roth) e (roth) e bub (roth) umſchriebenen 
Theile der Parcelle Nr. 146/6, dem mit den Buchſtaben d (roth) 
6 (roth) e f d (roth) umſchriebenen Theile der Parcelle Nr. 145/7, 
dem mit den Buchſtaben d (roth) e (roth) g k d (roth) umſchriebenen 
Theile der Barcelle Nr. 145/8 und dem mit den Buchſtaben e (roth) 
g (roth) C D E g e (roth) umſchriebenen Theile der Parcelle Nr. 145/9 
beſteht, über erfolgte Demolierung des darauf beſtandenen Gebäude⸗ 
theiles kein Hindernis im Wege ſtehe; 

2. die Ausſtellung einer Freilaſſungserklärung, mit welcher in die 
laſtenfreie Abtrennung dieſes Trennſtückes von der Stammrealität, 
Grundbuchs⸗Einlage Nr. 2622 des III. Bezirkes gewilligt wird; 

3. Die politiſche Bewilligung zur Abtrennung des im Plane roth 
laſierten Theiles von der Grundb.⸗Einl. Nr. 2622 des III. Bezirkes 
und Übertragung desſelben in eine neue Grundbuchs⸗Einlage (Dieſes 
Trennſtück wird ſeinerzeit mit der anſtoßenden Grundb.⸗Einl. Nr. 1045 
des III. Bezirkes vereinigt.); 

4. die neu zu eröffnende Grundbuchs⸗Einlage iſt inſolange mit 
dem Bauverbote zu belegen, bis dieſelbe mit der anſtoßenden, den freien 
Zutritt von der Straße gewährenden Grundb.⸗Einl. Nr. 1045 des 
III. Bezirkes vereinigt worden iſt. (Angenommen.) 

a) Interpellation des St.-R. Noske, in welchem 
Stadium ſich die Behandlung des Antrages des Gem.⸗Raths Herold 
wegen Verbeſſerung der Beleuchtung des Franz Joſefs⸗Quais befindet? 

Der Vorſitzende erwidert, dafs der bezügliche Act ſich ſeit 
11. November 1891 beim Bauamte befindet und die Erledigung des⸗ 
ſelben urgiert wird. 
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b) Interpellation des St.-R. Nos ke, wann der Bericht 
des Magiſtrates über die Lebensmittel-Theuerungsfrage, beziehungsweiſe 
über die diesfalls geſtellten Anträge zu erwarten iſt? 

Der Vorſitzende erwidert, daſs vom Markt⸗Commiſſariate 
im Jänner l. J. der bezügliche Bericht an den Magiſtrat gelangte 
und von letzterem in kürzeſter Zeit vorgelegt werden wird. 

Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen. 


Allgemeine Machrichten. 


Approvifionierung. 


(Pferdemarkt vom 9. Februar 1892.) 
Zum Verkaufe wurden gebracht. 358 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde 80-350 fl. per Stück. 
„ „ Schlachtpferde 26— 55% „ „ 
Der Markt war wenig lebhaft. 


(Borſtenviehmarkt vom 9. Februar 1892.) 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweinee 1343 Stück 
Fettſchweinn nu 5940 „ 


Summa . 7283 Stück 


Angekauft wurden: 


für Wien . 5839 Stück 
für das Lannnnd 994 „ 
unverkauft blieben 450 „ 


Auftrieb 
auf dem galiziſchen Markte: 
2557 Stück 
unverkauft blieben . 198 Stück. 
2. Preisbewegung: 
Jungſchweine .. . von 29 bis 38 kr. 
Fettſchweine . . „ 35 „ 43 „ 
Jungſchweine ſind um ½ kr. per Kilo theuerer, Fettſchweine 
um 1 kr. per Kilo billiger verkauft worden. 


per Kg. Lebendgewicht. 


* 
* * 


(Stechviehmarkt vom 11. Februar 1892.) 


1. Auftrieb: 
Kälber — 2998, Lämmer — 1120, Schafe — 3036. 


2. Preisbewegung: 


Kälber er ggg u a von 46 bis 62 kr. 
Lämmer .. „ Paar von 8 bis 14 fl. 
Chile: = . - von 26 bis 38 kr. 


Schafe. . . „ Paar.. von 9 bis 21 fl. 
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Auf dem Jungviehmarkte wurden um 362 Stück Kälber 
mehr zugeführt. Die Kaufluſt war lebhaft, daher die Preiſe um 
2 kr. per Kilo geſtiegen ſind. | 

Auf dem Schafmarkte wurden um 827 Stück Schafe mehr 
aufgetrieben. Bei lebhafter Kaufluſt ſeitens der Exporteure haben 
die Preiſe eine Steigerung von 2 fl. per Paar erfahren. 

Der Schlachtviehmarkt war am 11. Februar mit 101 Stück 
Maſt⸗ und 105 Stück Beinlvieh beſchickt. 


SOJchulnachrichten. 
(Leon'ſche Stiftung für Zöglinge der Hiſtorienmalerei.) 


über eine Anfrage des Rectorates der k. k. Akademie der 
bildenden Künſte, wegen Auslegung der Beſtimmungen des 
Johann Leon'ſchen Stiftbriefes, betreffend die Verleihung 
von Stipendien für „innerhalb der Linien Wiens“ 
geborene Zöglinge der Hiſtorienmalerei, hat die k. k. n.⸗ö. Statt⸗ 
halterei entſchieden, daſs in Hinkunft bei Verleihung dieſer 


Stipendien, die neuen Linien, als die Grenzen des nun⸗ | 


mehrigen Gemeindegebietes von Wien, bei der Verleihung maß 
gebend ſein ſollen. 


Gewerbeangelegenheiten. 
Gewerbeanmeldungen vom 1. Februar 1892. 


(Fortſetzung.) 
Blaha Johann, Drechsler, XV., Fünfhaus, Märzſtraße 36. 
Hocke Anton, Drechslergewerbe, XIII., Penzing, Hauptſtraße 38. 
Tengler Johann Georg, Einſpänner, XVII., Hernals, Elterlein⸗ 
6 


Thiel Julius, Fiaker, XIII., Penzing, Hauptſtraße 25. 
Holle Marie, Fragnergewerbe, XVII., Hernals, Blumengaſſe 55. 
Schachel Joſef, Gaſtwirt, XVII., Hernals, Mayßengaſſe 28. 
Führer Joſef, Gebäcks-Verſchleiß, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 
am Marktplatz. ö 
Fröhlich Joſef, Ambros Theodor, Gemiſchtwarenhandel, 1, 
Hoher Markt 13. 
Ganglbauer Franziska, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., 
Währing, Pulverthurmgaſſe 3. 
Gruber Eliſabeth, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, V., Wehrgaſſe 20. 
Jerſan Anton, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe 32. | 
Langer Barbara, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IV., Starhemberg— 
aſſe 6. ® 
f Pichler Karl W., Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, 
Schönbrunnerſtraße 14. 
Spindler Thereſia, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, I., Satzthor⸗ 
aſſe 1. E 
er Schneider Anna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IX., Liechtenſtein⸗ 
traße 78. 
N Swoboda Agnes, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Caſtellezgaſſe 10. 
Weſelka Thomas, Handel mit Grünzeug, XVII., Hernals, Stift⸗ 
aſſe 90. N 
el Jeiteles Jakob, Handelsagentie, I., Jaſomirgottſtraße 4. 
Czerny Karl, Herrenkleidermacher, II., Große Schiffgaſſe 5. 
Groß Franz, Kleidermachergewerbe, XIV., Rudolfsheim, Hüttel⸗ 
dorferſtraße 81. | 
Latal Marie, Damenkleidermacherin, IV., Igelgaſſe 21. 
Mikes Eduard, Herrenſchneidergewerbe, I., Rothenthurmſtraße 37. 
Sadilek Johann, Schneidergewerbe, II., Kloſterneuburgerſtraße 30. 
Poiſinger Leopold, Kleinfuhrwerk, XIV., Sechshaus, Haupt⸗ 
traße 62. er 
nn Walla Anton, Kürſchner, V., Rampersdorfgaſſe 10. 
Groß Leopold und Bettelheim Hermann, Manufacturwaren— 
handel, I., Tuchlauben 17. ö 
fraß nun Joſefa, Milchhandel, XIII., Ober-St. Veit, Amalien- 
traße 19. 
Magiera Joſefa, Milch-Verſchleiß, IV., Favoritenſtraße 31. 
Mildſchütz Marie, Milch-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, Kranzgaſſe 17. 


platz 


| Herklotzgaſſe 11. 
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Schmidt Joſef, Milch- und Gebäck-Verſchleißer, XII., Meidling, 
Grünberggaſſe 13. 
Paſſon Auguſt, Markt-Victualienhandel, I., 
Markthalle. e 
Kraus Emanuel, Handel mit Muſikinſtrumenten, XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe 36. | | 
Wiesner Johann, Mundharmonikamacher, XV., Fünfhaus, 
Neubaugürtel 37. | 
Platt Edmund Gregor, Muſikergewerbe, XIV., Rudolfsheim, 
Sigmundsgaſſe 2. 


Swoboda Raimund, Muſikergewerbe, VIII., Stolzenthalergaſſe 18. 

Katzau Sophie, Pfaidlerin, I., Tuchlauben 17. 

Bezuous Rudolf, Selchwaren-Verſchleiß, VI., Gumpendorfer- 
ſtraße 114. | 

Demek Wenzel, Schuhmachergewerbe, XVIII., Währing, Haupt⸗ 
ſtraße 14. 

Sulak Thomas, Tiſchler, V., Einſiedlergaſſe 11. 

Karſch Marie, Victualien handel, IX., Althangaſſe 29. 

Machata Marie, Vietualienhandel, V., Diehlgaſſe 37. 

Meixner Alois, Victnalienhandel, VII., Neuſtiftgaſſe 24. 

Parg Johanna, Victualienhandel, IL, Kloſterneuburgerſtraße 41. 

Weinwurm Johanna, Victualienhandel, VIII., Piariſtengaſſe 49. 

Ko väf Katharina, Wäſcheputzerei, XVIII., Währing, Gürtelſtraße 60. 

Steiner Anna, Verſchleiß von Weißſtickerei, I., Fleiſchmarkt 4. 

Inführ Marie, Wirtin, XVIII., Währing, Johannesgaſſe 17. 

Scheff Michael, Med. Dr., Erzeugung von Zahnpaſta und 
Mundwaſſer, VIII., Neudeggergaſſe 5. 

Buſek Agnes, Zahntechnikergewerbe, XVII., Hernals, Gerlgaſſe 48. 


Stadiongaſſe, 


En 


Gewerbeanmeldungen vom 3. Februar 1892. 
Czjzek Anton, Bankgeſchäft, I., Stock⸗im⸗Eiſenplatz 2. 
David Guſtav, Buchhändler, VI., Dreihufeiſengaſſe 13. 
Graetzer Loebl (Louis), Handel mit Brennholz, Kohle und 
Coaks, II., Nordweſtbahnhof. 
Klamecker Eliſabeth, Verkauf von Blumen und Kränzen, II., 
Simmering, Kirchengaſſe 3. | 
Pfotta Magdalena, Verkauf von Blumen und Kränzen, XI., 
Simmering, vor dem Central-Friedhof. 
Schafranek Johann, Verkauf von Blumen und Kränzen, XI., 
Simmering, Central-Friedhof. ö 3 N N 
Wiche Roſalia, Verkauf von Blumen und Kränzen, XI., Sim⸗ 
mering vor dem Central⸗-Friedhof. Bu 
0 En Anna, Blumen machergewerbe, XV., Fünfhaus, Sperr⸗ 
gaſſe 16. | 
Bauer Georg, Brantwein- und Thee-Ausſchank, XIV., Sechs⸗ 
haus, Herklotzgaſſe 40. | 
Reichert Joſef, Conditor, IV., Waaggaſſe 19. 
Wengraf Ignaz, Con ſumwaren-Verſchleiß, XI., Simmering, 
Hauptſtraße 27. 
Koczor Franz, Eiſenbetten- und Drahtwarenfabrikation, XI., 
Simmering, Leberſtraße 24. | | 
Ry ſa vy Adelheid, Federſchmückergewerbe, XVI., Neulerchenfeld, 
Neumayergaſſe 15. 
Diernberger Joſef, Fleiſchhauer, X., Van der Nüllgaſſe 28. 
Ambros Barbara, Fragnergewerbe, II., Große Sperlgaſſe 36. 
Berger Thereſe, Fragner gewerbe, IL, Brigittenauerlände 34. 
Kainz Mathias, Fragnerge werbe, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 66. 
Tomas Joſef, Friſeur und Raſeur, IV., Rainergaſſe 18 a. 
Lipiner Julius und Farchy Iſaak, Galanterie waren händler, 
II., Ulrichgaſſe 2. | 
Kümmerl Johann, Wirt, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 44. 
Pentſch Carl, Gaſtwirt, II., Mathildenplatz 13. 
Schmölz Auguſtin, Gaſtwirt, VI., Stumpergaſſe 38. 
Dvorsky Marie, Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß, I., Seilerſtätte 16. 
Käßmann Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, 
0 ange Maximilian, Gemiſchtw aren-Verſchleiß, IL, Kleine Pfarr⸗ 
gaſſe 25. f 
Sodomka Marie, Gemiſchtwaren-Ver leiß, XI., Si i 
Gärtnergaſſe 584. 1 n u 
Kreuz Leopold, Glaſergewerbe, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 34. 
Brenner Marie, Kleidermachergewerbe, XVI., Ottakring, Fried⸗ 
mannsgaſſe 6. | 
0 ge Marie Thereſia, Damenſchneiderin, IX., Serviten⸗ 
gaſſe 24. 
Huradalek Anton, Schneidergewerbe, V., Hundsthurmerſtraße 33. 
Stein Johann, Kleinhandel mit Br ennholz, Kohle und Coaks, 
I., Tiefer Graben 19. 
Ronsperger Karl, Krägen und Manſchetten⸗Erzeugung, XVIII., 
Währing, Döblingerſtraße 32. 
Heuböck Marie, Kunſtblumen⸗Erzeugung, V, Schwarzhorngaſſe 2. 
Böhm Anton, Kürſchner, I., Graben 29. 
Bauer Johann, Lohnkutſcher, XVIII., Weinhaus, Hauptſtraße 22. 
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Luithleu, geb. Hanke Marie, ſechselaſſiges Mädchen-Lyeeum 
und vierclaffige Vorbereitungsſchule, I., Bauernmarkt 13. 

Rohaesek Katharina, Marktfahrergewerbe, XV., Fünfhaus, 
Vietoriagaſſe 3. | | 

Hausknecht Johanna, Milch-Verſchleiß, XVI., Ottakring, Markt in 
der Eliſabethgaſſe. 

Lubaes Rudolf, Milch-Verſchleiß, V., Siebenbrunnengaſſe 65. 

Marouche Raphael und Rziha Ritter v. Mühlau Wendelin, Parfum— 
Erzeugung, XVIII., Währing, Gürtelſtraße 8. | 

Helgett Thereſia, Perücken-Erzeugung für Puppenköpfe, XVIII., 
Währing, Kreutzgaſſe 60. 

Froſch Pauline, Pfaid ler in, IX., Eiſengaſſe 25. 

Fuchs David, Pfaidlergewerbe, XV., Fünfhaus, Schönbrunner⸗ 
ſtraße 51. | 

Kammerer Hermine, Pfaidlerin, V., Reinprechtsdorferſtraße 62. 

Stein Leopold, Pfaidler, I., Hoher Markt 12. 

Fiſcher Heinrich, Pferdehandel, II., Vereinsgaſſe 7. 

Niernſee Johannes Alexander, Putzpulver-Erzeugung, V., Untere 
Bräuhausgaſſe 74. a 

Karlik Otto, Reibfand- und Waſcheln-Verſchleiß, X., Waldgaſſe 22. 

Toscana del Banner Leopoldine, Rauchfangkehrergewerbe, VII., 
Hermanngaſſe 4. ö n 

Hell Anna, Schnittwaren verkauf, XI., Simmering, In der 
Landen 596. N 1 

Ruzieka Karl, Schuhmacher, V., Hundsthurmerſtraße 114. 

Hofmann Rafael, Tapezierer, V., Pilgramgaſſe 11. 

Peßl Gerſon, Trödler, X., Simmeringerſtraße 112. 

Rauſcher Franz, Verkauf von Fleckſiederwaren, XIV., Lebens⸗ 
mittelmarkt. = 

Falk Samuel, Vermittlung von Verkäufen gegen Proviſion, 
II., Taborſtraße 41. 

Vogel Johann, Verſchleiß von Brot und Würſteln im Umher— 
ziehen, V., Diehlgaſſe 37. . 

Haumer Johanna, Victualienhandel, XI., Simmering, Marktplatz. 

Prokſch Anton, Victualien-Verſchleiß, XI., Simmering, Marktplatz. 

Roſecka Anna, Bietualienhandel, XVIII., Währing Wiener⸗ 
ſtraße 52. 

Weninger, geb. Pauer Leopoldine, Victualien-Verſchleiß, X., 


Buchengaſſe 84. N 
Alois, Victualien-Verſchleiß, XI., 


Zitzmann 
Marktplatz. N 

Böhm Franz, Wildbret- und Geflügelhandel, XI., Simmering, 
Marktplatz. ö Ä 


Simmering, 


* ** 
% 


Gewerbeanmeldungen vom 4. Februar 1892. 


Wagner Katharina, Can diten⸗Verſchleiß, II., Glockengaſſe 2. 
Hank Paul, Verſchleiß von Eiern, Milch, Milchproducten und 
Gebäck, II., Schmelzgaſſe 13. . 
Spittle Thomas, Eierhandel, XIV., Sechshaus, Märzſtraße 70. 
Derſchatta von Standhalt Emil, Verſchleiß von Emailgeſchirr, 
I. Stadiongaſſe 9. | 
Wagner Sigmund, Eiſenhandel, XVII., Hernals, Weinhauſer⸗ 
traße 1. N 
en Fiſcher Adelheid, Fiaker, II., Große Stadtgutgaſſe. 
Balzer Anna, Fleiſch-Verſchleiß, IX., Servitengaſſe 12. 
Duſchek Anton, Erzeuger von Galanteriewaren, VI., Haydn⸗ 
aſſe 4. | 
0 Ertl Amalie, Wirtsgewerbe, III., Saleſianergaſſe 16. 
Stein Stefan, Gaſtwirt, XV., Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 29. 
Czadil Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IX., Rojsauerlände 19. 
Ecker Anna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, Kirchen- 
aſſe 59. 
N a Betti, Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß, II., Blumauergaſſe 16. 
alas Wenzel, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, 
Engerthgaſſe 3. . 
Rosler Robert, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, V., Diehlgaſſe 50. 
Schenk Klara, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, Huber- 
aſſe 11. ö 
a Schmidt Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IL, Kleine Schiff— 
aſſe 3. 
N Großmann Joel Joſef, Agentie in Holz- und Fournier waren, 
II., Rembrandtſtraße 6. 5 
Graf Georg, Holz- und Metalldrehergewerbe, XVI., Neulerchen⸗ 
feld, Gürtel 55. | = u 
Kuhn Wenz Kam macher, XIV., Rudolfsheim, Fiſchergaſſe 6. 
Juza Wenzel, Kleiderputzer, XIV., Sechshaus, Ullmannſtraße 46. 
Neskovitſch Stefan, Marktfahrergewerbe, XVII., Hernals, Otta— 
kringerſtraße 60. . | Er 
Petyr Johann, Maſchinſtrickerei, XVI., Neulerchenfeld, Kirchſtettern⸗ 
aſſe 43. 
a) Körber Karl, Mechaniker. III., Rennweg 18. N 
Lorenz Franz, Mehl- und Gries-Verſchleiß, XVI., Neulerchenfeld, 
Haſnerſtraße 30. 
Steiner Roſa, Milch-Verſchleiß, V., Guſshausgaſſe 11. 
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Winkler Johanna, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Karlsgaſſe 22. | | | 

Neubauer Jacob, Agentie mit Möbeln, II., Raimundgaſſe 2. 

Peßl Gerſon, Verſchleiß von neuen Möbeln, X., Himberger— 
ſtraße 60. 1 n . 

Ughazi Marie, Obſt verkauf, X., Leibnitzgaſſe 32. N 

Hadrigan Anton, Ausübung des Privilegiums ddto. 31. October 
1885 auf Neuerungen in der Conſtruetion von Heizöfen und Herden, 
V., Diehlgaſſe 47. 

Menotti Otto, Seiltänzer, II., Hötel du Nord. 

Bruckner Amalie, Verabreichung von warmen koſcheren Selch— 
waren, II., Jägerſtraße 4. . 

en Gabor, Verſchleiß von Schneiderartikeln, I., Steindl— 
ga ſſe 1. | 

Schlegel Karl Martin, Verſchleiß von nachſtehenden Druck- 
ſorten: Schulheften, Preisliſten, Preiszetteln, Beglückwünſchungs- 
karten, letztere inſoferne ſie nicht als artiſtiſche Erzeugniſſe 
angefehen werden können, Anzeigen für zu vermietende Woh— 


nungen, Rechnungsblanketten, Stundeneintheilungen, Schreib⸗ 


heften, Contocorrents, Büchern und Schreibheften, Modellier— 
und Colorierbögen, Abziehbildern, Laubſägevorlagen, Wunſch— 
1 Druckſorten für Advocaten, Notare u. dgl., II., Staudinger⸗ 
gaſſe 4. 
Czesnek Guſtav, Schuhmacher, X., Weberhäuſer 270. 
Heller Alexander, Verſchleiß von Spirituoſen und 
Renngaſſe 5. 
man Sigfried, Verſchleiß von Stickereiwaren, I., Kohlmeſſer— 


Wein, I., 


gaſſe 8. 
Kauſal Karl, Tiſchler, IV., Thereſianumgaſſe 2 b. 
8 FF Tuch-Verſchleiß en detail, I., Franz Joſefs⸗ 
nai La. 

Gally Joſef Mathias, Vertretung gegen Entlohnung in Pro— 
centen der Tagesloſung, III, Hauptſtraße 77. 

Prager Klara, Wäſch eputzerei, V., Ziegelofengaſſe 30. 

Mayer Guſtav, Verſchleiß von Watta und Decken, I., Deutſch— 
meiſterplatz 4. 

Schuth Wilhelm, Verſchleiß von Wein, Cognac und Slivovitz, 
I., Singerſtraße 15. 

Kantner Peter, Zimmerputzer, V., Hundsthurmerſtraße 14. 


*. 


Gewerbeanmeldungen vom 5. Februar 1892. 


An del Pauline, Cravatten-Erzeugung, XVII., Hernals, Stiftg. 84. 

Weber Joſef, Dachdeckergewerbe, X., Leibnitzgaſſe 44. 

Novy Juliana, Fächer-Erzeugung, XVIII., Währing, Martius⸗ 
ſtraße 27. N 

Bachinger Anna, Fiaker, IV., Hauptſtraße „2 Löwen“. 

Stöckl Marie, Fiaker, IV., Naſchmarkt. 

Freiwirth Iſidor, Fleiſch-Verſchleiß, IX., Fechtergaſſe 18. 

Altena Adolf und Altena Arnold, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, 
I., Rathhausſtraße 2. 

Elbling Julius, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Palffygaſſe 17. 

Ettenhofer Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., Währing, 
Neugaſſe 36. 

Freund Albertine, 
platz 3. 

Hahn Leopold, Vermiſchtwarenhandel, XI., Simmering, Kaiſer⸗ 
Ebersdorf 342. 

Jahn Franziska, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Hauptſtraße 28. 

Meixner Ludmilla, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XI., Simmering, 
Geiſelbergſtraße 9. 

Pfligler Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Meidling, 
Wilhelmsſtraße 51. “= | 

Schubert Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XIII., Penzing, 

Chriſtine v., 


Reinlgaſſe 58. 
Stradiot Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., 
Währing, Hauptſtraße 18. | 
Ungar Bertha, geb. Cyfer, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Kar⸗ 
melitergaſſe 6. . 
Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, 


Vonek Marie, 
Rittergaſſe 25. 

Wanek Franziska, Gemiſchtwaren-⸗Verſchleiß, IX., Hahngaſſe 18. 

Wollner Adolf, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Kluckygaſſe 4. 

Wudy Anton, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Neulerchenfeld, 
Friedmannsgaſſe 17. 

Wiesner Adelheid, Verſchleiß von Gyps und hydrauliſchem 
Kalk, XIX., Heiligenſtadt, Heiligenſtädterlände 29. 

Haſenzagl Karl, Holz- und Kohlen-Verſchleiß, V., Hunds⸗ 
thurmerſtraße 99. 


Pokupéic Julius, Holzagentie, I., Annagaſſe 9. 


8 8 


Pucher Johann, Holzſchuh-Erzenger, V., Am Hundsthurm 2. 


Gemiſchtwaren-Verſchleiß, III., Kolonitz⸗ 
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Schwarz Karl, Fabriksmäßiger Betrieb der Hutband— 
Erzeugung, XVI., Ottakring, Hauptſtraße 192. 

Faltiſchek Jakob, Kleidermacher, II., Rueppgaſſe 19. 

Sibrt Franz, Kleidermacher, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 36. 

Süd bahn⸗Geſellſchaft für den Betrieb der Localbahn Rad— 
kersburg—Luttenberg. . 

Blaha Anna, Marktvictualienhandel, I., Stadiongaſſe, Markthalle. 

Lenz Alfred jun., Mechaniker, III., Marxergaſſe 9. 

Heindl Marie, Milchhandel, XIII., Speiſing, Mayerhofgaſſe 37. 

Simmel Johann, Handelsagentie in Optikerwaren und 
meteor. Artikeln, I., Maria Thereſienſtraße 32/4. 

Altmann Thereſe, Pfaidlerin, I., Goldſchmiedgaſſe 7. 

Ruderer Anna, Pfaidlergewerbe, XV., Fünfhaus, Tannengaſſe 7. 

Rapaé Timotheus, Pferdehandel, XVII., Hernals, Roſenſteing. 43. 

Schaller Ernſt Anton, Verſchleiß von giftfreien chemiſchen 
Präparaten und Producten für techniſche, insbeſonders photo— 
graphiſche Zwecke, X., Rothe Hofgaſſe 34. 

bendorfer Karl, Raſeur⸗ und Friſeurgewerbe, XVIII., 

Währing, Johannesgaſſe 70. 

Taberi Emanuel, Selchwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, Als— 
bachſtraße 39. 

Flor! Katharina, Selchwaren-Verſchleiß, VIII., Piariſtengaſſe 2. 

Vogl Albin, Selchwaren-Verſchleiß, III., Adamsgaſſe 16. 

Wodiöka Franz, Schneidergewerbe, XVII., Hernals, Stiftgaſſe 55. 

Kuplinger Barbara, Stadtlohn wagengewerbe, XV., Fünfhaus, 
Michaelergaſſe 21. 
u ae Ignaz, Agentie mit Stroh und Heu, II., Wallenſtein⸗ 
traße 7. 

Hartl Marie, Victualienhandel, II., Augartenſtraße 13. 

Kovarovies Andreas, Victualienhandel, IV... Weyringergaſſe 23. 

Breiner Joſef, Wäſcheputzerei, XVII., Hernals, Frauengaſſe 8. 

Adlwanſteiner Guſtav, Wirt, II., Kaiſer Joſefſtraße 16. 

Flor Karl, Beſtandwirt, XIII., Baumgarten, Hauptſtraße 108. 

Trübel Julius, Wirtsgewerbe, IX., Nufsdorferftraße 33. 


% 


Gewerbeanmeldungen vom 6. Februar 1892, 


Schlager Joſef, Anſtreicher, IX., Althangaſſe 9. 
Malnarie Antonie, Verſchleiß von gebrannten geiſtigen 
Flüſſigkeiten, II., Dammſtraße 22. 
Orthof Joſef, Brantweinhandel, XVIII., Währing, Wiener- 
ſtraße 13. PER: Fa: Pa 
Eizyk Hermann, Commiſſionswarengeſchäft, IL, Obere Donau- 
ſtraße 67a. 
Maier Franz, Fiaker, I., Regierungsgaſſe. 
Hirſchmann Joſef, Fleiſchhauergewerbe, II., Antonsgaſſe 1. 
Modl Martin, Fleiſchhauer, XVII., Hernals, Stiftgaſſe 90. | 
Berger Leonhard, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, V., Wienſtraße 91. 
Eichler Caroline, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Kirchengaſſe 41. 
Gauguſch Ferdinand, Gemiſchtwarenhandel, I., Bauernmarkt 5. 
Jog Ernſt, Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß, II., Darwingaſſe 22. 
Kaiſer Ludwig, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., Währing, 
Anaſtaſius⸗Grüngaſſe 13. 
Kaubek Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Hauptſtraße 114. 
König Eduard, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Franzensbrücken⸗ 
ſtraße 28. 
Pick Anna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Weintraubengaſſe 14. 
Jaſchke Anna, Greislerei, XVII., Hernals, Stiftgaſſe 82. 
6 . Eliſabeth, Hauſierhandel mit Victualien, II., Weber⸗ 
gaſſe 23. 
Finko Giovanni, Kleinfuhrwerk mit Cabs, XI., Simmering, 


Rinnböckſtraße 43. 
Achleitner Johann, Kleinholz⸗ und Kohlen-Verſchleiß, XIII., 
Penzing, Bahngaſſe 37. ö Es 
Führer Anna, Marktvictualien⸗ und Fiſch⸗Verſchleiß, XVI., 
Ottakring, Markt am Yppenplatz. 


Kral Wenzel, Mehl- und Hülſenfrüchten-Verſchleiß, XVII, 


Hernals, Kirchengaſſe 58. N 
Haas Joachim, Milchmeier, XI., Simmering, In den Landen. 
Peter Martin, Milchmeierei, XI., Simmering, Ravelinſtraße 186. 
Schneider Johann, Milch-Großhandel- und Milch-Verſchleiß, 
V., Schwarzhorngaſſe 8. 
Wiche Philomena, Milch-Verſchleiß, XVI., Neulerchenfeld, Kirch- 
ſtetterngaſſe 16. 5 ö I 
Faigl Johann, Muſiker, II., Taborſtraße 24. 
Dr. Seidler Wilhelm, Pächter eines Eislaufplatzes, XI., 
Simmering, Hauptſtraße 145. 
Rob Joſefine, Pfaidler in, V., Krongaſſe 7. 2% 
Schleucher Richard, Schleucher Franz, Riemer, IX., Berggaſſe 21. 
Trappel Juliana, Selchwaren-Verſchleiß, VII., Kandlgaſſe 14. 
Vögerl Roſalia, Selchwaren-Verſchleißerin, XVI., Neulerchenfeld, 
Neumayergaſſe 24. 
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Finkes Franz, Verſchleißer von Schneiderzugehörartikeln, 
I., Jaſomirgottſtraße 3. | | 

Gerny Joſef, Schuhmachergewerbe, XV., Fünfhaus, Goldſchlag⸗ 
traße 32. un 
ok Adolf, Schuh macher, II., Karmelitergaſſe 7. 0 

Colbert Carl, Verlag und Buchhandlung, I., Schottengaſſe 1. 

Baezih Anna, Victualienhandel, XVII., Hernals, Ottakringer⸗ 
traße 90. 12; | 
m Graucez Thereſia, Vietualienhandel im Umherziehen, V., 
Chriſtofgaſſe 2. 1 : 

Nowak Johann, Victualienhandel, VI., Marchettigaſſe 1A. 

Großberger Franz, Wirt, XVII., Währing, Michaelergaſſe 24. 

Hentſch Anna, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Meidling, Maria 
Thereſiaſtraße 54. f 

Windhager Johann, Wirt, XVIII., Währing, Schulgaſſe 69. 

Runck Ludwig, Zuckerbäcker, XVII., Hernals, Leopoldigaſſe 6. 


Gewerbeanmeldungen vom 8. Februar 1892. 


Stockhammer Marie, Privat-Arbeitsſchule, XII., Hetzendorf, 
Hauptſtraße 59. 

Kowarsky Ferdinand, Architekt, III., Raſumoffskygaſſe 1. 

Maier Alois, Bautiſchler, X., Laxenburgerſtraße 3. N 

Baumgartner Karl, Bier- und Weinſchank, XII., Gaudenzdorf, 
Lainzerſtraße 60. | 

Krejei Franz, Bier- und Wein ausſchank, XII., Unter-Meidling, 
Hauptſtraße 40. f 

Likety Samuel, Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von 
Bier und Wein, II., Ferdinandsſtraße 27. j 

Rutſchmann Marie, Blumenhandel im Umherziehen, XVI., 
Neulerchenfeld, Herbſtſtraße 15. - 

Clement Ferdinand, Ausſchank von geiſtigen Getränken, XII., 
Unter⸗Meidling, Matzleinsdorferſtraße 16. | 2er 

Ehrfirt Karl, Brantwein- und Thee-Ausſchank, XII., Ober- 
Meidling, Ferdinandsgaſſe 12. 

Lindner Moriz, Ausſchank von gebrannten geiſtigen Getränken 
und Thee, XII., Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 30. > 

Meißner Martin Max, Ausſchank gebrannter geiftiger Getränke, 
XII., Altmannsdorf, Breitenfurterſtraße 4. | | 

Müller Heinrich, unb. Betrieb des Brantweinſchankes, XII., 
Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 55. 

Roſenfeld Markus, Brautweinſchank, III., Pragerſtraße 5. 

Sunzer Leopold, Kleinverſchleiß von gebrannten geiſtigen 
Getränken, XI., Simmering, Hauptſtraße 110. 

Zeiſel Theodor, Brantweinſchank, XII., Unter-Meidling, Wilhelms⸗ 
ſtraße 31. a ö 

Pollak Antonia, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und 
Coaks, I., Bauernmarkt 12. | 3 

Steurer Katharina, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und 
Coaks, XVII., Hernals, Stiftgaſſe 112. | 

Granadia Georg, Herausgeber des „Bürgerblatt“, Organ für. 
die Intereſſen der weſtl. Bezirke, VII., Kaiſerſtraße 14. 

Freund Leopold, Commiſſions-Verſchleiß von Caviar; II., 
Czerningaſſe 4. | 

Lichtenfeld Roſa, Damenkleidermach erin, II., Hofenedergaſſe 2. 

May Lambert, Einſpänner, XII., Unter⸗Meidling, Ignazgaſſe 28. 

Denk Julius, Eſſighandel, XIX., Ober⸗Döbling, Schegargaſſe 4. 

Minäkik Franziska, Feinputzerei, X., Laxenburgerſtraße 42. 

Neldl Koloman, Feilhauergewerbe, XIV., Rudolfsheim, Neugaſſe 7. 

Sporn Marie, Fiakergewerbe, I., Hoher Markt. g 

Steifer Thereſe, Fiakergewerbe, I., Mayſedergaſſe. 

Saarburg Thereſia, Flaſchenbier-Verſchleiß, XIX., Heiligenſtadt, 


Desbalmes Marie, Erzeugung von Fleiſchextract-Zetteln, 
IV., Igelgaſſe 23. | 3 . 
Brunthaler Andreas, Fleiſchhauer, XIX., Heiligenſtadt, Nuis- 


dorferſtraße 91. 5 


Holesek Joſef, Fleiſchſelcher, XII., Meidling, Mandlgaſſe 18. 
Greger Ferdinand, Fotograf, II., Kleine Sperlgaſſe 3. N 
Uhl Karl, Friſeur und Raſeur, XIX., Grinzing, Kirchengaſſe 29. 
02 . Johann, Friſeurgewerbe, XVI., Ottakring, Lerchenfelder⸗ 
traße 17. n 
Flemiſch Anton, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Gaudenzdorf, 
Bäckergaſſe 16. 5 f „ 
Fuchs Anton, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Wilhelmsſtraße 1. ur 
Getzinger Magdalena, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XIV., Rudolfs⸗ 


heim, Braunhirſchengaſſe 45. 


Graßler Johann, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter⸗ 
Meidling, Dammgaſſe 26. N 

Grünfeld Eleonore, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter⸗ 
Meidling, Wilhelmsſtraße 51. 5 i 

Hambach Franz, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Hetzendorf, 
Hauptſtraße 665. = 
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— Hellmann Hugo, Gaſt- und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Schillergaſſe 2. | 
Jaſchke Franz, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Wilhelmsſtraße 46. ö 
— Kalchhauſer Joſef, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter- 
Meidling, Joſefigaſſe 10. 1 
Maly Thereſe, Gaſtgewerbe, XII., Unter-Meidling. 
Mößlang Ferdinand, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter- 
Meidling, Hauptstraße 15. | 
— Petras Johann, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Gaudenzdorf, 
Storchengaſſe 10. | 
Plößl. Joſef, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Gaudenzdorf, 
Storchengaſſe 10. | | 2 Dr 
Reitter Franz, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Ober-Meidling, 
Schönbrunner Hauptſtraße 164. 
Riebl Leopold, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Joſefigaſſe 6. | | | | 
Riederer Marie, Gaſt- und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Ignazgaſſe 38. . 
Sambari Leopold, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Gaudenzdorf, 
Stiegergaſſe 6. | 
Schneider Margaretha, Gaſt- und Schankgewerbe, XII., Hetzeu— 
dorf, Hauptſtraße 22. f 
Vogler Johann, Gaſt- und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Wilhelmsſtraße 32. 
Voitl Joſefa, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Hauptſtraße 22. | 
Wallner Marie, Gafte und Schankgewerbe, XII., Gaudenzdorf, 
Plankengaſſe 29. 


Wiltſch Karoline, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter⸗Meidling, 


Stiftgaſſe 3. 

Witzmann Anna, 
Meidling, Bahngaſſe 32. f 

Wurm Joſef, Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Gandenzdorf, 
Gärtnergaſſe 6. N 

Bing Joſefine, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, V., Matzleinsdorfer— 
ſtraße 49. N 

Eberl Johanna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., Währing, 
Weinberggaſſe 13. | 6 | 

Ebm Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, Sailer: 
gaſſe 36. | | | 

Handl Abraham, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Caſtellezgaſſe 29. 

Herzog Gregor, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, 
Lerchenfelderſtraße 48. 

Jelinek Johanna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IV., Starhemberg— 
gaſſe 26. | | 
Karpeles Wilhelm, Gemiſchtwaaren-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, 
Mariahilfergürtel 11. 

Keßler Eidel, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, III., Adamsgaſſe 3. 

f Lapos Hedwig, unbef. Gemiſchtwaren-Verſchleiß, I., Bartenſtein⸗ 
gaſſe 8. . 
Macho Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XIX., Ober-Döbling, 
Hauptſtraße 100. | | | 

105 Ignaz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, X., Himberger— 
ſtraße 105. Sea 
Nuſsbaum Joſefine, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, X., Himberger— 
ſtraße 25. 
Bojtesef Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Leyſtraße 128. 
Burck (Bord recte Erb) Iſrael, Agentie mit Gold- und Silber⸗ 
waren, II., Große Stadtgutgaſſe 20. BE 
Weinkopf Julianne, Großfuhrmannsgewerbe, II., Gerhardus- 
gaſſe 13. | | ö 
Bergl Joſef, Handelsagent, XIX., Ober-Döbling, Hauptſtraße 40. 
Dwokak Julie, Hufſchmiedgewerbe, XII., Unter-Meidling, Haupt⸗ 
ſtraße 60. | en 
Paroulel recte Parolek Thomas, Hufſchmied, XII., Gaudenzdorf, 
Schönbrunner Hauptſtraße 21. N 1 | 
Popper Alois, Kaffe ſchank, XIV., Rudolfsheim, Floragaſſe 7. 


Gaſt⸗ und Schankgewerbe, XII., Unter— 


Schöler Franz, Verkauf von Kalender, XIX., Ober-Döbling, - 


Hauptſtraße 24. | DR 
Steininger Aloiſia, Kanalräumergewerbe, XII., Unter-Meidling, 
Albertgaſſe 9. N ö | 
Dusek Franz, Kürſchner, X., Wielandgaſſe 18. | 
Wolf Marie, Verſchleiß von Leinwand, IV., Heumühlgaſſe 3. 
Faß Wilhelm, Lohnkutſcher, XII., Gaudenzdorf, Adamgaſſe 10. 
Seidl Barbara, Lohn- und Landkutſcherei, XII., Gaudenzdorf, 
Plaukengaſſe 13. | er 
Goszt!l Alexander, Mauufacturwaren-Verſchleiß, IL, Blumaner- 
gaſſe 12. | u 
Menzinger Magdalena, Marktvictualienhandel, XVIII., Währing, 
Kirchengaſſe, Markt. 5 5 2 
Muſel Aloiſia, Marktvictualienhandel, II., Volkertmarkt. 
Ecker Johann, Milchhändler, X., Weberhäuſer 244. 
ö 1 SFronziste, Milch- und Gebück-Berjchleiß, V., Arbeiter: 
gaſſe 19. 5 
öhenberger Karl, Milch-, Milhproducten- und Gebäd- 
Verſchleiß, II., Greiſeneckergaſſe 6. N 


Höge, geb. Scheibelreiter Henriette, Milch- und Gebäck— 
Verſchleiß, X., Geiſelbergſtraße 420. N | 
Steiner Antonia, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, 


Clementinengaſſe 10. 


Heiſſenberger Franz, Muſikergewerbe, XVII., Hernals, Otta⸗ 
kringerſtraße 60. | 

Altmann Auguſtin, Maurer, XII., Unter-Meidling, Thereſienbad. 

Hoffmann Guſtav, Naturblumenhandel, I., Führichgaſſe 6. 
Biegler Ida, Pfaidlergewerbe, III., Seidlgaſſe 18. | 
Blaſchke Adelinde, Pfaidlergewerbe, VII., Siebenſterngaſſe 56. 
Elias Mathilde, Pfaidlergewerbe, XV., Fünfhaus, Beingaſſe 24. 

0 e Ignaz, Verſchleiß von Pfaidlerwaren, II., Darwin- 
gaſſe 36. 

Kraft Amalie, Pfaidlergewerbe, XVI., 
ſtraße 38. 

Sch 1 Pfaid lerin, I., Rothgaſſe 6. | = 

önberger Pauline, unb. Betrieb des Pfandleihgewerbes, 

II., Taborſtraße 92 5 wo . 1 | 

Wopicka Joſef, Selchwaren-Verſchleiß, X., Himbergerſtraße 59. 

Quittner Katharina, Sonn- und Regenſchirmmacherin, II., 
Glockengaſſe 10. E 

Stiwar Marie, Schloſſerei, III., Sofienbrückengaſſe 7. 

Poris Wolf, Schnittwaren-Verſchleiß, II. Mühlfeldgaſſe 5. 

Breſovsky Joſef, Schuhmacher, III., Ungargaſſe 13. 

Eisſchill Ludwig, Schuhmacher, IV., Paniglgaſſe 19. 

Feiertag Joſef, Schuhmachergewerbe, VII., Kandlgaſſe 12. 
ige yalstı Franz, Schuhmachergewerbe, XVI., Neulerchenfeld, Haupt— 

raße 2. 

Koscelniak Franz, Schuhmachergewerbe, III., Rennweg 84. 

Simek Franz, Schuhmacher, III., Hühnergaſſe 2. 

Sulke Leopold, Zim mer Joſef, Heuſchmidt Franz, Steindruckerei, 
III., Siegelgaſſe 1. | 

Schraffl Anton, unbef. Betrieb des Tapezierergewerbes, IL, 
Novaragaſſe 51. 

Stechauner Karl, Trödler, XII., Unter-Meidling, Pfarrgaſſe 12. 

Ehrlich Adalbert, Vermittlung durch Kauf und Verkauf, Tauſch 
von Realitäten und Geſchäfts-Inventar, ſowie Uebernahme von 
Hausadminiſtrationen und Rechnungsführung, XII., Unter⸗Meidling, 
Thereſienbad 66. : 

ö N Katharina, Victualienhaudel, XVIII., Währing, Anna⸗ 
gaſſe 28. 
Hablis Marianne, Victualienhandel, IX., Moſergaſſe 5. 

N Nöbauer Thereſia, Victualienhandel, XIX., Nußdorf, Hauptplatz, 
im Gaſthauſe „zum goldenen Hirſchen“. 
Barcaba Joſef, Waguer, X., Sengergaſſe 3. 
Newolli Marie, Zeitungs-Verſchleiß, II., Marchfeldſtraße 8. 
Deutſch Theodor, Zuckerwaren-Verſchleiß, IL, Circusgaſſe 48. 
Hauer Iſidor, Zuckerwaren-Verſchleiß, II., Circusgaſſe 48. 

0 an Hermine, Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß, VIII., Floriani⸗ 

gaſſe 25. 


Neulerchenfeld, Kopp⸗ 
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Gewerbeanmeldungen vom 9. Februar 1892. 


Faber Ferdinand, Anſtreicher und Lackierer, XII., Unter-Meidling, 
Bouygaſſe 60. 
Beck Julius Ludwig, Bäcker, XII., Meidling, Matzleinsdorferſtraße 13. 
Löhlein Franz, Schwarzbäcker, XII., Uuter-Meidling, Bonyg. 22. 
Reiſel Amalia, Bäckerei- und Canditen-Verſchleiß, XII., Unter⸗ 
Meidling, Hahngaſſe 14. 
Färber, geb. Gareis Charlotte, Haltung einer Familien⸗ 


penſion, Beherbergung von Fremden, Verabreichung von Speiſen, 
Kaffee, Thee und Chocolade, IX., Frankgaſſe 6. 
Lugert Joſef, Bildhauer, XII., Unter⸗Meidling, Schillergaſſe 28. 
Tockſtein Stanislaus, Holzbildhauer, XII., Gaudenzdorf, Schön— 
brunner Hauptſtraße 33. ER | | 
Böck Joſef, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks, 
XVIII., Währing, Thereſiengaſſe 47. | | 
Vieböck Mathias, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und 
Coaks, II., Schiffamtsgaſſe 11. ven 
ö e Johann, Buchbinder, XII., Unter⸗Meidling, Ehrenfels⸗ 
gaſſe 10. | | | 
f n Buchdruckerei, I., Woll- 
zeile 16. n 
Haſenzagl Anua, Canditen- und Milch-Verſchleiß, XII., Gau— 
denzdorf, Stiegergaſſe 4. N - 
Steininger Marie Aloiſia, Dachdeckerei, XII., Unter-Meidling, 
Albertgaſſe 9. ö w 
Klinger Adolf, Verſchleiß bon Damen- und Kinder⸗-Confec⸗ 
tion, XII., Gaudenzdorf, Krongaſſe 5. 
Denk Auguſt, Damenkleidermacherin, XII., Ober-Meidling, Grün⸗ 
berggaſſe 9. 
Forſter Juliana, Damenkleidermacherin, XII., Unter⸗Meidling, 
Schulgaſſe 10. we 8 I 
Gruber Therefe, Damenkleidermacherin, XII., Unter-Meidling, 
Hauptſtraße 23. 
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Kabos Henriette, Damenkleidermachergewerbe, IX., Schwarz 
ſpanierſtraße 18. | 
Bartel Karl, Drechsler, XII., Unter-Meidling, Ignazgaſſe 13. 
Böhm Jakob, Drechsler, XII., Gaudenzdorf, Feldgaſſe 6. 
Fetter Joſef, Drechsler, XII., Gaudenzdorf, Gärtnergaſſe 14. 
Janitſchek Franz, Drechsler, XII., Hetzendorf, Giſelaſtraße 6. 
5 Kalwo Leopold, Drechsler, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner Haupt- 
ſtraße 20. 
Lapik Franz, Drechsler, XII., Hetzendorf, Hauptſtraße 98. 
Poddany Franz, Drechsler, XII., Unter⸗Meidling, Ferdinandsgaſſe 27. 
Rehocek Wenzel, Drechsler, XII., Gaudenzdorf, Jakobſtraße 12. 
Tatzer Franz, Drechsler, XII., Gaudenzdorf, Plankengaſſe 23. 
Unger Lorenz, Holzdrechsler, XII., Unter-Meidling, Wertheimſtein⸗ 
ſtraße 11. | RR 
Adelmann Michael, Geflügelhandel, XII., Ober-Meidling, Grün⸗ 
berggaſſe II. 
Barilitſch Marie Clara, Eier- und Geflügelhandel, XII., Ober— 
Meidling, Maria Thereſiaſtraße 8. a 
Benedikt Magdalena, Handel mit Eiern, Geflügel und Wild— 
bret im Um herziehen im pol. Bezirke Sechshaus, XII., Ober— 
Meidling, Ferdingndsgaffe 4. 
Czarmann Stefan, Eier, Wildbret- und Geflügelhandel, XII., 
Ober⸗Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 164. 
Franta Thereſe, Handel mit Eiern und Geflügel, XII., Ober— 
Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 158. 
Koh Clara, Eier-, Wildbret- und Geflügelhandel, XII., Ober- 
Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 161. 
Theiſel Eliſabeth, Eier⸗, Wildbret- und Geflügelhandel, XII., 
Ober⸗Meidling, Biſchofgaſſe 20. 
Bachner Johann, Fiaker, IV., Paulanerkirche. 
Fuchs Karl, Fiaker, I., Stefansplatz. 
Brunner Karl, Handel mit Fiſchhäuten, XII., Gaudenzdorf, 
Gärntergaſſe 1. | 
6 as Auguſt, Fleiſchhauer, XII., Unter- Meidling, Hufeland- 
gaſſe 10. 
0 nn Marie Anna, Fleiſchhauerei, XII., Unter-Meidling, Schiller— 
gaſſe 14 a. 
0 Zech meiſter Joſef, Fleiſchhauer, XII., Unter-Meidling, Kriechbaum⸗ 
gaſſe 13. | 
Droz Karl, Fleiſchſelchergewerbe, IX., Währingerſtraße 76. 
Gröger Karl, Fleiſchſelcher, XII., Unter-Meidling, Hauptſtraße 70. 
0 on Franz, Fleiſchſelcher, XII., Ober-Meidling, Biſchof— 
gaſſe 18. 
Holecck Joſef, Fleiſchſelcher, XII., Unter-Meidling, Mandlgaſſe 18. 
Seltenhammer Amand, Fleiſchſelcher, XII., Unter-Meidling, 
Wilhelmsſtraße 44. N 
ö . Johann, Fleiſch-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, Storchen— 
gaſſe 2. 
Berger Ernſt, Formſtecher, XII., Ober-Meidling, Ferdinandsgaſſe 4. 
Reimann Emil, 
Duba Thereſia, Fragnerin, XII., Unter⸗Meidling, Rudolfsgaſſe 9. 
Foidl Alexander, Friſeur, XII., Unter-Meidling, Dammgaſſe 32. 
Rader Peter, Friſeur, XII., Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 42. 
5 S Sn Johann, Friſeur, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner Haupt- 
ſtraße 75. f | 3 u 
Slohoda Franz, Friſe ur, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunnerſtraße 28. 
Oeſterreichiſche Gasbeleuchtungs-Actiengeſellſchaft für die 
Gaserzeugung in Gaudenzdorf. | 
Plohowitſch Eliſabeth, Geflügelhandel, XII., Dber-Meidling, 
Schönbrunner Hauptſtraße 154. N 
G0 en Handel mit Geflügel und Eiern, XII., Ober-Meidling, 
albgaſſe 3. | 
Warga Margarethe, Geflügelhandel im Umherziehen, XII., 
Gaudenzdorf, Plankengaſſe 23. | | 
Bachtrog Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., Währing, 
Abt Karlgaſſe 6. | | | 
Enzelsberger Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter— 
Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 129. 
Gogola Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter-Meidling, 
Ehrenfelsgaſſe 10. 
Jellinek Giſela, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IX., Porzellangaſſe 29. 
Kugler Chriſtian, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Ottakring, 
Eliſabethgaſſe 11. 
Pfligler Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter-Meidling, 
Wilhelmsſtraße 51. 
Reichel Aloiſia, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, 
Hauptſtraße 72. 
| Schipek Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Ober-Meidling, 
Biſchofgaſſe 9. 
Schulz Auna, Gemiſchtwaren-Verſchleiß und Flaſcheubier— 
Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, Lainzerſtraße 76. 
„ Steffek Katharina, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter 
Meidling, Wilhelmsſtraße 31. | 
8 en Natan und Koref Karl, Gemiſchtwarenhandel, I., Schwert— 
gaſſe 4. 
Storzner Katharina, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter- 
Meidling, Kriechbaumgaſſe 11. 


Formſtecher, XII., Ober⸗Meidling, Biſchofgaſſe 29. 
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Taxelmüller Roſine, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter- 
Meidling, Schulgaſſe 10. * 
Täuber Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter-Meidling, 
Schulgaſſe 36. . 
Walter Alexander, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter- 
Meidling, Kriechbaumgaſſe 27. . f 
Wertowitſch Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, VI., Millergaſſe 19. 
Wewerka Margarethe, Gemiſcht waren-Verſchleiß, XII., Unter⸗ 
Meidling, Ignazgaſſe 18. we | 
Windiſch Joſef Hirſch, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Gaudenz⸗ 
dorf, Hauptſtraße 60. 
Wondratſch Lambert, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter⸗ 
Meidling, Kriechbaumgaſſe 27. 
Worwetz Matthäus, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, II., Kronprinz 
Rudolfſtraße 182. 
Zöch Lorenz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XII., Unter-Meidling, 
Kriechbaumgaſſe 32. 
5 Zacher Leopold, Verkauf von Hafen, XII., Gaudenzdorf, Lainzer⸗ 
ſtraße 62. 
Hanke Eugen, Heu- und Strohhandel, XII., Gaudenzdorf, Lainzer⸗ 
ſtraße 2. | 
Kronner Johann, Holz- und Kohlen-Verſchleiß, XII., Gaudenz⸗ 
dorf, Bäckergaſſe 11. 3 
Rezuy Johann, Holz- und Kohlen-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, 
Lainzerſtraße 72. 
Seiborsky Richard, Holz- und Kohlen-Verſchleiß, XVI., Ottakring, 
Hyrtlgaſſe 4. | 
Brandſtätter Johann, Hutmacher, XII., Unter-Meidling, Reſchgaſſe 2. 
Graf Johann, Hut⸗Verſchleiß (Herrenhüte), XII., Gaudenzdorf, 
Storchengaſſe 3. . 
fraß 9 Johann, Hutmacher, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner⸗ 
ſtraße 10. . 
Fritz Peter, Kaffeeſchänker, XVIII., Währing, Gürtelſtraße 79. 
Schütze Kaſpar Karl, Kaffeeſchank, II., Taborſtraße 79. 
Goldſchmidt Barbara, Kaffeefiederin, II., Große Schiffgaſſe 1. 
Stefek Joſef, Kammacher, XII., Gaudenzdorf, Plankengaſſe 33. 
Allgemeine öſterreichiſche Transport-Geſellſchaft für das 
Canalräumer⸗Gewerbe in Unter⸗Meidling. 
Steyrer Johann, Kleidermacher, XII., Gaudenzdorf, Adamgaſſe 7. 
Wurzel Betty, Kleider- und Schuhwaren-Verſchleiß, XIII., 
Gaudenzdorf, Hanptſtraße 1. 
Fluſty Joſef und Rottenſtreich Francisca, Kürſchner-Gewerbe, 
VI., Kaſernengaſſe 20. 
Birchmann Ferdinand, Schöberl Franz, Erzeugung von Kuuſt⸗ 
ſteinmaſſe, XIII., Speiſing, Parkgaſſe 6. 
Kukuta Joſef, Landkrämer, XII., Altmannsdorf, Breitenfurtherſtraße 49. 
Valentin Johann und Valentin Anna, Landkrämerei, XII., Ober⸗ 
Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 160. 
Wolf Johann, Landkräme rei, XII. Ober⸗Meidling, Schönbrunner 
Hauptſtraße 146. | 
Speraf Johann, Handel mit trockenen Lederabfällen, XII., 
Gaudenzdorf, Planfengafie 53. a 
Fürſt Franz, Ledergalanterie-Erzeugung, XII., Unter⸗Meidling, 
Matzleinsdorferſtraße 14. 
Krenn Ludwig, Maler, XII., Ober-Meidling, Schönbrunner Haupt⸗ 
ſtraße 158. | 
Becher Karl, Mechaniker, XII., Gaudenzdorf, Hauptſtraße 70. 
Söllner Georg, Mehl-Verſchleiß, XVI., Ottakring, Abelegaſſe 27. 
0 5,55 Marie, Milchmeier, XII., Gaudenzdorf, Storchen⸗ 
gaſſe 11. 
h Belgier Marie, Milch-Verſchleiß, XII., 
gaſſe 10. 
Haslach Marie, Milch⸗Verſchleiß, XVIII., Währing, Glaſergaſſe 19. 
Hlinak Anna, Milch-Verſchleiß, XII., Ober⸗Meidling, Schönbrunner 
Hauptſtraße 134. 5 
Imführ Florian, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, VIII., Fuhrmanns⸗ 


gaſſe 11. 
Rauchgaſſe 34. 


Gaudenzdorf, Kriechbaum⸗ 


Krell Franz, Milch-⸗Verſchleiß, XII., Unter-Meidfing, 

Pöcher Katharina, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, XII., Ober- 
Meidling, Grünberggaſſe 13. ö 

Polak Eliſabeth, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, 
Sti egergaſſe 4. 

Schwabel Auna, Milchmeier, XII, Gaudenzdorf, Gemeindegaſſe 5. 

Steiner Joſef, Milch-Verſchleiß, XVIII., Währing, Martinsſtraße 95, 

Wepper Franz, Milchmeier, XII., Unter⸗Meidling, Bahnſtraße 13. 

Wöll Katharina, Milch-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner 
Hauptſtraße 29. 

Millan tz Anna, Modiſtin, IV., Hauptſtraße 79. 

Blauenſteiner Eduard, Muſiker, XII., Unter⸗Meidling, Roſaliagaſſe 5. 

Leitmayer Franz, Muſiker, III., Erdbergſtraße 77. 

Rozliwka Karl, Muſiker, XII., Unter⸗Meidling, Laudongaſſe 4. 

Kemeter Johanna, Verſchleiß von Obſt und Grünwaren, 
XII., Hauptſtraße 69. | 

Bapäanet Anton, Obft- und Grünwarenhandel (Stand vor dem 
Haufe), XVI., Ottakringerſtraße 1. 8 

Ol⸗Induſtrie-Geſellſchaft. Für den OL 


und Betrolenme 
Verſchleiß in Rudolfsheim. 
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Plachy Katharina, Papier- und Canditen-Verſchleiß, V., Mal⸗ 
fattigaſſe 5. 

Ziska Albert, Papier- und Kurzwaren⸗Verſchleiß, XII., Unter⸗ 
Meidling, Ignazgaſſe 29. 

Manhart Johann, Perlmutterdrechs ler, XII., Unter-Meidling, 
Roſaliagaſſe 9. 

Hohenberg David, Pfaidlerei, XII., Gaudenzdorf, Lainzerſtraße 82. 

Janoſi Anton, Pfaidlergewerbe, XVI., Neulerchenfeld, Liebharts⸗ 
gaſſe 27. i 
Schaub Marie, Pfaidlerei, XII., Ober-Meidling, Biſchofgaſſe 16. 

Sprinzelis Joſef, Pfaidlerei, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner 
Hauptſtraße 80. 

Witek Karoline, Pfaidlerin, XII., Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 14. 

Broder Joſef, Säumen von Lacktüchern, XII., Gaudenzdorf, 
Lainzerſtraße 56. ö 

Klement Mathias, Sattler, XII., Ober-Meidling, Biſchofgaſſe 9. 

Pecha Joſef, Selchwaren-Verſchleiß, IV., Favoritenſtraße 20. 

Hermanek Wenzel, Schneider, XII., Ober⸗Meidling, Grünberggaſſe 10. 

Prihoda Alois, Schloſſer, XII., Ober⸗Meidling, Biſchofgaſſe 11. 

Werga Karl, Schloſſer, XII., Unter-Meidling, Schulgaſſe 29. 

Ebner Gregor, Schuhmacher, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunuer 
Hauptſtraße 77. ’ 


Gratſch Johann, Schuhmacher, XII., Gaudenzdorf, Gemeindegaſſe 4. 


Herlinger Franz, Schuhmacher, XII., Gaudenzdorf, Krongaſſe 6. 
Horina Franz, Schuhmacher, XII., Unter⸗Meidling, Hirſchengaſſe 16. 
Kratochwil Johann, Schuhmacher, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner 
Hauptſtraße 70. | . 
Kubeny Hubert, Schuhmacher, XII., Altmannsdorf, Breitenfurther⸗ 
ſtraße 78. 
i Pancoska Franz, Schuhmacher, XII., Unter⸗Meidling, Haupt⸗ 
traße 70. 
‚ be Schilder Adolf, Schuhwaren-Verſchleiß, XVI., Neulerchenfeld, 
Hauptſtraße 55. 
Soldat Rudolf, Schuhmacher, XII., Unter-Meidling, Neuwall⸗ 
aſſe 9. 
N Zappe Karl, Schuhmacher, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner Haupt— 
traße 52. 
* Schihl Alois, Sporer, XII., Unter⸗Meidling, Franzensgaſſe 19. 
Müller Eduard, Stech viehſchlächterei und-Handel, XII., Ober⸗ 
Meidling, Halbgaſſe 13. 
Turansky Albine, Tambouriererin, XII., Gaudenzdorf, Schön— 
brunner Hauptſtraße 87. 
Komm Johann, Tapezierer, XII., Unter-Meidling, Roſaliagaſſe 7. 
Sigl Leonhard, Tapezierer, XII., Gaudenzdorf, Hauptſtraße 59. 
Heſcheles Rebekla (Rive), geb. Gewehrſtock, Verſchleiß von Thee, 
Rum, Cognac, Liqueure und Theegebäck, I., Reichsrathsſtraße 31. 
Cap Johann, Tiſchler, XII., Unter⸗Meidling, Waltergaſſe 11. 
Hillgarth Karl, Tiſchler, XII., Gaudenzdorf, Stiegergaſſe 6. 
Mlöéoch Jakob, Tiſchler, XII., Unter⸗Meidling, Reſchgaſſe 13. 
Nagl Joſef, Tiſchler, IV., Belvederegaſſe 39. 
Ptabek Franz, Tiſchler, XII., Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 26. 
Weßely Franz, Tiſchler, XII., Unter⸗Meidling, Roſaliagaſſe 25. 
Fuchs Anna, Vordruckerei und Stickerei, XIII., Penzing, Markt⸗ 
aſſe 43. 
N Ablöſcher Marie, Victualienhandel, IX., Stroheckgaſſe 10. 
Handl Alexander, Victualienhandel, XII., Unter-Meidling, Hirſchen⸗ 
aſſe 20. 
N Hartenbigler Antonia, Victualien-Verſchleiß, XII., Gaudenz⸗ 
dorf, Lainzerſtraße 34. N 
Piribauer Marie, Vietualienhandel, XII., Gaudenzdorf, Planken⸗ 
aſſe 1. N ö ER 
a Schedifka Rudolf, Victualienhändler, XII., Unter-Meidling, 
Schönbrunner Hauptſtraße 104. ER 
Thaler Barbara, Vietualienhandel, XII., Unter-Meidling, Markt⸗ 


latz. 

er Walter Ferdinand, Victualienhandel, XII., Gaudenzdorf, Kron⸗ 

aſſe 11. Mon 

N Warmesberger Emil, Victualienhandel, XII., Unter-Meidling, 

Marktplatz. a nr ONE 
Silhavy Barbara, Wäſchefeinputzerei, XII., Unter⸗Meidling, Schul⸗ 

gaſſe 7. 


Treudl Clara, Wäſcheputzerei, XII., Unter⸗Meidling, Hauptſtraße 66. 
Rinnerbauer Johann, Wäſcher, XII., Unter-Meidling, Ruckergaſſe 32. 
Moriz Suſanna, Handel mit Wein in verſchloſſenen Gefäßen, 

XII., Gaudenzdorf, Storchengaſſe 14. . | 
Sederer Anton, Verſchleiß von Wein in geſchloſſenen Flaſchen 

und Gebinden, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 7. 

Roth Joſef, Weiß- und Sämiſchgärber, XII., Gaudenzdorf, Planken⸗ 
aſſe 35. | 

N Herzog Johanna, Weißnäherei, XII., Gaudenzdorf, Hauptſtraße 60. 
Mußil Katharina, Weißnäherin, XII., Gaudenzdorf, Krongaſſe 9. 

Sander Cäcilie, Weißnäherin, XII., Gaudenzdorf, Schönbrunner 

Hauptſtraße 28. N 
Broſchek Joſef, Beſtandwirt, IX., Lichtenthalergaſſe 7. 

Moſer Marie, Wirtin, XVIII., Währing, Marktplatz 2. 
Sachslehner Joſefine, Zeitungs-Verſchleiß, XII., Gaudenzdorf, 
Schönbrunner Hauptſtraße 85. Bu 


bachgaſſe 8. 
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Schertler Katharina, Zeitungs-Verſchleiß, VII., Burggaſſe 33. 
Karas Joſef, Zimmer- und Decorationsmaler, XII., Gandenz- 
dorf, Schönbrunner Hauptſtraße 87. 


* * 
Gewerbeanmeldungen vom 10. Februar 1892. 


6 n Robert, Bäckergewerbe, XVI., Neulerchenfeld, Fröbel⸗ 
gaſſe 41. 
Stichelberger Eliſabeth, Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen 
und Coaks, XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 41. N 
Kupka Marie, Clavierſchule, XVIII., Währing, Sternwarteſtraße 49. 
Pawlik Karl, Drechslergewerbe, XIII., Speiſing, Parkſtraße 152. 
Graßhofer Thereſia, Einſpännergewerbe, I., Hoher Markt. 
Neumann Karl, Fotograf, II., Stefaniehof. 
Tomaszyk Auguſte, Fotografie, VII., Burggaſſe 96. 
Stierſchneider Franz, Gaſtwirtsgewerbe, IX., Alſerbachſtraße 13. 
Victori Franz, Gaſtwirtsgewerbe, II., Taborſtraße 63. n 
Dolocy Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVI., Neu⸗ 
lerchenfeld, Peyerlgaſſe 18. 
Erheiſel Thereſia, Gemiſchtwarenhandel, XIV., Rudolfs⸗ 
heim, Sturzgaſſe 14. 
Grill Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., Währing, 
Gürtelſtraße 90. 
Havranek Bohuslava, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVIII., 
Währing, Hofmannsgaſſe 5. 
Heiniſch Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XIV., Sechs⸗ 
haus, Ullmannſtraße 65. 
Kohn Hugo, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Ottakringerſtraße 50. 
Moninigl Anna, Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß und Petro⸗ 
leum-Verſchleiß, XVII., Hernals, Leſſinggaſſe 13. | 
Mulſer Roſa Francisca, Gemiſchtwaren-Verſchleiß und 
Petroleum-Verſchleiß, XVII., Hernals, Joſefigaſſe 39. 
Reinhart Marie, Gemiſchtwaren- und Petroleum⸗ 
Verſchleiß, XI., Simmering, Pfeifergaſſe 6. . 
Ritſchl Joſef, Privat-Geſchäfts-Vermittlung, II., Rothenſtern⸗ 


gaſſe 3. 
Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XI., 


Schipp Joſef, 
Hauptſtraße 95. 
Sonne Wilhelm, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, IV., Waaggaſſe 13. 
Wielander Silveſter, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Schmerlinggaſſe 32. 
Wimmer Marie, Gemiſchtwaren-Verſchleiß, XI., Simmering, 
Felbergaſſe 11. | 
Hefti Barbara und Monnerat Fanny Theref, Damenkleider⸗ 
macherin, J., Schottengaſſe 6. 
11 an Francisca, Kinderkleidermacherin, V., Reinprechtsdorfer⸗ 
raße 66. 
Egerer Emanuel, Leichenbeſtattungs-Unternehmung, XVII., 
Dornbach, Kirchenplatz 2. 
t Lichtenſtern Bertha, Markt-Victualienhandel, II., Karmeliter- 
markt. 
Zuba Katharina, Markt-Victualien handel, IL, Karmelitermarkt. 
Weinheimer Rudolf, Mehl-Verſchleiß, XVI., Ottakring, Haupt⸗ 
ſtraße 160. 
Kern Marie, Milch- und Gebäck-Verſchleiß, XVII., Hernals, 
Mitterberggaſſe 40. | 
2 a Eleonore, Milch-Verſchleiß, XV., Fünfhaus, Mariahilfer⸗ 
gürtel 37. 
Simon Emil, Milchmeierei, XI., Simmering 391. 
Wißgrill Gabriel, Milchmeierei, XI., Simmering, Landen 73. 
Geißler Francisca Leopoldine, geb. Gilsbach, Modiſten-Gewerbe, 
VIII., Zellgaſſe 11. 
Beltkiewiez Hermiel, Muſiker-Gewerbe, IX., Rothe Löwengaſſe 21. 
Trompeter Franz, Naturblumenhandel, XVII., Hernals, 
Annagaſſe 17. i ö 
Pribek de Ville Moriz, Papier- und Kurzwaren⸗Ver⸗ 
ſchleiß, XVII., Hernals, Hauptſtraße 114. Ar: 
Pribek de Ville Moriz, Verſchleiß von Schulheften, 
Preiszetteln, Beglückwünſchungskarten u. dgl. Preis 
Erzeugniſſe, XVII., Hernals, Hauptſtraße 114. en OR 
Erfte öſterr. Seifenſieder⸗Gewerks⸗Geſellſchaft, 
Petroleum⸗Verſchleiß, VII., Mariahilferſtraße 32. 
Mayer Marie, Pfaidlerei- und Kurzwarenhandel, 
XI., Simmering, Hugogaſſe 16. | 
Reßmann Alois, Puppenſchuh⸗Erzeugung, XIV., Sechs⸗ 
haus, Stiegengaſſe 10. N 
Engel Mareus, Agentie mit Schafmwoll- und Tuch⸗ 
waren, II., Kleine Schiffgaſſe 7. j 
f Machota Antonia, Schneidergewerbe, XVII., Hernals, Stern— 
aſſe 72. 
g Buxſpan Joſef Herſch, Schuhwaren-Verſchleiß, II., Mies⸗ 


(Das Weitere folgt.) 


Simmering, 
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M.. 6202 
V. 


Kundmachung. 


(Offertausſchreibung.) 


Wegen Vergebung der Fuhrwerksleiſtungen zum Zwecke der 
Reinigung und Juſtandhaltung der Straßen, Gaſſen und Plätze 
im XI. Gemeindebezirke Simmering vom 16. April 1892 au bis 


30. Juni 1893 wird vom Magiſtrate der Neichshaupt- und 


Reſidenzſtadt Wien am 22. Febrnar d. J., präciſe um 10 Uhr 


vormittags, im Burean des Herrn Magiſtratsrathes Siegl im. 


neuen Rathhauſe (4. Stiege, Mezzanin), eine öffentliche ſchrift⸗ 
liche Offertverhandlung abgehalten werden. 


Unternehmungsluſtige können die bezügliche Vorſchrift im 


Stadtbauamte ebendaſelbſt während der gewöhnlichen Amtsſtunden 
einſehen. a | 

Exemplare der bezüglichen Vorſchrift können bei der ſtädtiſchen 
Hauptcaſſa gegen Erlag von 10 kr. bezogen werden. 

Offerenten haben ein derartiges Exemplar mit der dem Projecte 
beiliegenden Original⸗Vorſchrift genau in Übereinſtimmung zu 
bringen, beziehungsweiſe zu ergänzen, ſodann die ain Schluſſe 
dieſes Exemplares beigedruckte Erklärung entſprechend auszufüllen 
und mit einer 50 kr.⸗Stempelmarke verſehen als Offert verſiegelt 
zu überreichen. 

Dem Offerte iſt das vorgeſchriebene Vadium anzuſchließen, 
oder aber die Beſtätigung über den bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa 
erfolgten Erlag desſelben der Offertverhandlungs-Commiſſion zu 
übergeben. 

Auf verſpätet einlangende oder nicht in der vorgeſchriebenen 
Form ausgeſtattete Offerte wird keine Rückſicht genommen. 

Die Ratification des Ergebniſſes der Offertverhandlung, ſowie 
die uneingeſchränkte Wahl unter den ſämmtlichen Offerenten behält 
ſich der Stadtrath vor. 

Vom Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien, am 8. Februar 1892. 1—3 


Prot.⸗Nr. 487764 


IV. 
Kundmachung. 


(Offertausſchreibung.) 


Wegen Vergebung der Baumeiſter⸗ und Schloſſerarbeiten zur 
Adaptierung des ſtädtiſchen Hanſes, XI., Simmering, Dorfgaſſe 
Nr. 64 und Erbauung eines einſtöckigen Hoftractes daſelbſt 
behufs Unterbringung eines k. k. Bezirksgerichtes, wird vom 
Magiſtrate der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien au 13. Februar 
d. J., präciſe um 10 Uhr vormittags, im Burean des Herrn 
Magiſtratsrathes Philipp im neuen Rathhauſe (4. Stiege, 
Mezzanin), eine öffentliche ſchriftliche Offertverhandlung abgehalten 
werden. 

Unternehmungsluſtige können die Pläne, Koſtenanſchläge und 
die dem Projecte beigeſchloſſenen allgemeinen und ſpeciellen Be⸗ 


dingniſſe im Stadtbauamte ebendaſelbſt während der gewöhnlichen 


Amtsſtunden einſehen. 
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Jedem mit einer 50 kr.⸗Stempelmarke zu verſehenden Offerte 
iſt das vorgeſchriebene Vadium anzuſchließen, oder aber die Be⸗ 
ſtätigung über den bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa erfolgten Erlag 


desſelben der Offertverhandlungs-Commiſſion zu übergeben. 


Auf verſpätet einlangende oder nicht in der vorgeſchriebenen 
Form ausgeſtattete Offerte wird keine Rückſicht genommen. 

Der Stadtrath hat ſich die Ratification des Ergebniſſes der 
Offertverhandlung, ſowie die uneingeſchränkte Wahl- unter den 
ſämmtlichen Offerenten vorbehalten. ns 

Vom Magiftrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien, am 3. Februar 1892. 2—3 


G.. 473582 
XVI. 


Kundmachung, 


betreffend den Schlachthaunszwang für Großhornvieh und Pferde 
im Gemeindegebiete von Wien. 


Die hohe k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat laut der Erläſſe vom 
30. November und 13. December 1891, 3. 69961 und 77183 
mit Rückſicht auf die durch das Geſetz vom 19. December 1890, 
L.⸗G.⸗Bl. Nr. 45, ausgeſprochene Vereinigung mehrerer Gemeinden 
und Gemeindetheile mit der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien 
über Antrag des Wiener Stadtrathes im Grunde des 8. 35 der 
Gewerbegeſetznovelle vom 15. März 1883, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 39, die 
fernere Benützung beſtehender, ſowie die Anlage neuer Privatſchlacht⸗ 
häuſer für Großhornvieh und Pferde in der mit der Reichshaupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Wien vereinigten Gemeinde Joſefsdorf und in 
den einbezogenen Theilen der Gemeinden Weidling, Hadersdorf 
(mit Auhof), Maner, Oberlaa, Unterlaa, Kledering, Herrſchaft 
Kaiſer⸗Ebersdorf, Schwechat, Aſparn a. d. Donau und Ebersdorf 
vom 1. Jänner 1892 an unterſagt. 

Von dieſem Zeitpunkte an werden bezüglich der Schlachtung 
von Rindern die in das Wiener Gemeindegebiet einbezogenen Theile 
der Gemeinden Mauer und Hadersdorf (mit Auhof) dem Schlacht 
hauſe in Meidling, die Cataſtralgemeinde Joſefsdorf und der ein⸗ 
bezogene Theil von Weidling dem Schlachthauſe in Nufsdorf, die 
einbezogenen Theile der Gemeinden Oberlaa, Unterlan, Kledering, 
Herrſchaft Kaiſer⸗Ebersdorf, Schwechat, Aſparn a. d. Donau und 
Ebersdorf dem Vororteſchlachthauſe in St. Marx zugewieſen. 
Hingegen unterliegen jene Theile der bisherigen Ortsgemeinden 
Kahlenbergerdorf, Grinzing, Salmannsdorf, Neuwaldegg, Dorn⸗ 


bach, Hütteldorf, Speiſing, Altmannsdorf und Inzersdorf am 


Wienerberge, welche nicht in das Gebiet der Gemeinde Wien ein⸗ 
bezogen, ſondern mit anderen, außerhalb des Wiener Gemeinde⸗ 
gebietes gelegenen Ortsgemeinden vereinigt worden ſind, vom 
21. December 1891 an dem Schlachthauszwange nicht mehr. 
Bezüglich der Vornahme der Pferdeſchlachtungen wird der 
XI. Wiener Gemeindebezirk dem beſtehenden Pferdeſchlachthauſe in 
St. Marx zugewieſen, in den Bezirken XII bis incluſive XIX iſt 
jedoch die Schlachtung der Pferde in privaten gewerblichen Betriebs⸗ 
ftätten inſolange geſtattet, bis die Zuweiſung einzelner Bezirke oder 
Bezirkstheile in ein ſtädtiſches Pferdeſchlachthaus erfolgt. 
Vom Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien, am 15. December 1891. 
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G. 3. 450620 
X. 


Kundmachung. 
(Friedrich Gerold'ſche sen. Studien⸗Stiftung.) 


Vom Studienjahre 1892/93 an iſt ein Friedrich Gerold'ſches 
sen. Stipendium im Betrage von fl. b. W. 210.— zweihundertzehn 
Gulden öſterr. Währ., an einen armen Studierenden an der 
philoſophiſchen Facultät der k. k. Univerſität in Wien zu vergeben, 
welcher deutſcher Nationalität und aus einem der im öſterreichiſchen 
Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder geboren iſt. 

Unter ſonſt gleichen Verhältniſſen erhalten nach Wien zuſtändige 
Studierende den Vorzug. Der Genuſßs des Stipendiums dauert 
bis zur lehrplanmäßigen Vollendung der Studien und in dem Falle, 
als der Stipendiſt ſich den ſtrengen Prüfungen zur Erlangung des 
philoſophiſchen Doctorgrades unterzieht, noch durch zwei weitere, 
der Beendigung der Studien folgende Jahre, wenn derſelbe im 
erſten Jahre die Ablegung eines Theiles dieſer Prüfungen in an⸗ 


gemeſſenen Zeitabſchnitten nachweist und vor Ablauf des zweiten 


Jahres den philoſophiſchen Doctorgrad erlangt. 

Die Bewerber um dieſes Stipendium haben ihre Geſuche bis 
läugſtens 1. April 1892 beim Magiſtrate der Stadt Wien zu 
überreichen und demſelben außer dem Impfzeugniſſe die Ausweiſe 
über ihre Inmatriculierung als ordentliche Hörer der philoſophiſchen 
Facultät an der Wiener Univerſität, über ihre Dürftigkeit, Geburt 
und tadelloſes ſittliches Verhalten beizulegen. 

Nur die mit einem Armutszeugniſſe verſehenen Geſuche ſind 
ſtempelfrei. 

Vom Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und . 
Wien, am 6. Februar 1892. 


3. 413141 und 413142 ex 1891 
IX. | 
Kundmachung. 

Von dem Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien wird hiemit bekannt gemacht, daſs bei der Leopold Joſef 
Zopf'ſchen Stiftung zwei Pfründenplätze mit dem Genuſſe von 
täglich 14 kr. öſterr. Währ. in Erledigung gekommen ſind. 

Nach dem Teſtamente des Stifters vom 8. December 1831 
und den ſtiftbrieflichen Beſtimmungen ſoll eine dieſer Pfründen 
vor allem einem Armen aus der Freundſchaft des Stifters Leopold 
Joſef Zopf, in Ermanglung eines ſolchen, einer gewiſſen Eliſabeth 
Kinlingerin, verehelichten Hofmann, eventuell einer gewiſſen Mag⸗ 
dalena Duſch verliehen werden. 
Perſonen ein diesbezügliches Geſuch nicht überreicht werden ſollte, 
wird auch dieſer Pfründenplatz an einen anderen Armen verliehen 
werden. 

Bewerber um die erledigten Pfründenplätze haben ihren 
Geſuchen ein legales Armutszeugnis, ihren Taufſchein, eventuell 
auch ihren Trauungsſchein oder den Todtenſchein des Gatten und 
das ihr Heimatrecht nachweiſende Document anzuſchließen. Jene 
Perſonen, welche auf einen Pfründenplatz aus dem Titel der Ver⸗ 


wandtſchaft Anſpruch erheben wollen, haben außerdem die dieſe 
Verwandtſchaft nachweiſenden Doeumente vorzulegen. Die weiters 
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und Magdalena Duſch haben im Falle des Einſchreitens ihre 
Identität mit den von dem Stifter namhaft gemachten Perſonen 
8 nachzuweiſen. 


Die in ſolcher Weiſe belegten Geſuche ſind längſteus bis 
1. März 1892 im Einreichungs⸗Protokolle des Wiener Magiſtrates 
zu überreichen. Sollten bis zu dieſem Termine Verwandte des 


Stifters, ſowie die Bevorzugten, Eliſabeth Kinlingerin, verehelichte 


Hofmann und Magdalena Duſch, Geſuche um dieſen Pfründenplatz 


nicht überreichen, ſo wird derſelbe an einen anderen Armen ver— 


liehen werden. 
Auf ſpäter überreichte oder nicht gehörig belegte Geſuche 
wird keine Rückſicht genommen werden. 


Wien, am 28. Jänner 1892. 2—3 
3. 15404 
NI. | 
| 
1 (Armenſtiftung.) 
Der am 3 3. Juni 1856 verſtorbene Herr Johann Auton 


Eckhardt hat in ſeinem Teſtamente eine Stiftung für erwerbs⸗ 
unfähige Gewerbsleute gegründet, nach welcher jo viele Stiftplätze 
gebildet werden ſollen, als das jeweilige Erträgnis des Stiftungs⸗ 
capitales 30 fl. C.⸗M. oder 31 fl. 50 kr. ö. W. liefern wird, und 
hat zugleich beſtimmt, dass die Vertheilung dieſer Stiftplätze durch 
eine alljährlich im Monate März ſtattfindende Verlosung zu ge- 
ſchehen habe. 

Zu dieſem Stiftungsgenuſſe ſind berufen: „alle in Wien au— 
ſäſſigen, durch Unglücksfälle verarmten, wegen Alters⸗ oder Körper⸗ 


gebrechen arbeitsunfähigen Gewerbsleute, gleichviel ob Meiſter 
| oder Geſellen, ob Männer oder Weiber, ohne Unterſchied der 


Religion, die mit keiner oder keiner höheren als 6 kr. C.-M. 
täglich betragenden Armenpfründe betheilt ſind“. 

Für das Jahr 1892 entfallen 19 Stiftplätze, jeder zu 
31 fl. 50 kr. 

Diejenigen, welche ſich um einen ſolchen Stiftplatz bewerben 
wollen, können ſich ohne Beibringung eines Geſuches und nur mit 
den nachfolgenden Ausweiſen verſehen, im Rathhauſe im Armen⸗ 
departement vom 15. bis incluſive 27. Februar 1892, mit Aus⸗ 


nahme der Sonntage, von 9 bis 12 Uhr vormittags melden, wo 


dieſe Ausweiſe angenommen werden und jedem, der die Erforder— 
niſſe für dieſe Stiftung nachgewieſen hat, ein Los ausgefolgt wird. 
Die beizubringenden Ausweiſe ſind: 


1. Der Ausweis über die Zuſtändigkeit nach Wien. 


2. Ein Wohnungszeugnis, das von dem Herrn Hausinhaber 
oder Hausadminiſtrator ausgeſtellt, von dem Herrn Bezirks⸗ 
Vorſteher oder dem Herrn Stellvertreter vidiert fein muss. 

3. Haben Meiſter das Gewerbsdecret oder den Gewerbsſchein, 
oder falls ſie das Geſchäft bereits zurückgelegt hätten, die 
Beſtätigung über die erfolgte Gewerbszurücklegung; Geſellen 
das Arbeitsbuch (Wanderbuch) oder den Lehrbrief, oder in 
Ermanglung deſſen ein von der Genoſſenſchaft ausgeſtelltes 
Zeugnis über die erfolgte Freiſprechung beizubringen. 

4. Ein legales Mittelloſigkeitszeugnis. 

Die Ziehung der Loſe erfolgt am 10. März 1892 um 
10 Uhr vormittags öffentlich im Rathhanſe, im Vorſaal des 


zu Bevorzugenden: Eliſabeth Kinlingerin, verehelichte Hofmann | Magiſtrats⸗Sitzungsſaales, I. Stock, und es werden die gezogenen 
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Nummern durch die „Wiener Zeitung“, durch das „Amtsblatt der 


Stadt Wien“ und durch Anſchlag am Rathhauſe und an den 


Gemeindehäuſern veröffentlicht werden, wonach vom 15. bis in⸗ 


cluſive 31. März 1892 der Stiftungsgenuſs gegen Beibringung 


des Originalloſes an jeden Inhaber eines gezogenen Loſes von 
der ſtädtiſchen Hauptcaſſa ausbezahlt wird. 
Die bis incluſive 31. März 1892 nicht behobenen Beträge 
fallen an die Stiftung zurück. 
Vom Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien 
3. Februar 1892. 13 


M.⸗g. 15406 


XI. 
Kundmachung. 
(Armenſtiftung.) 


Von dem Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien wird hiemit bekannt gemacht, dass am 1. März 1892 ein 
Drittel der Jahresintereſſen des Marie Ernſt von Eruſtenan'ſchen 
Stiftungscapitales, d. i. ein Betrag von 84 fl., zur Vertheilung 
gelangen wird. 

Zum Genuſſe dieſer Stiftung ſind ſechs alte dürftige, krüppel⸗ 
hafte, in Wien wohnende, einer der chriſtlichen Confeſſion ange⸗ 
hörige Perſonen berufen. 

Bewerber um eine Unterſtützung aus dieſer Stiftung haben 
ihren Geſuchen ein legales Armutszeugnis, ein armenärztliches 
Zeugnis über ihre Krüppelhaftigkeit, ihren Tanfſchein nud ihre 
ſonſtigen Documente beizulegen. 

Die in ſolcher Weiſe belegten Geſuche ſind längſtens bis 
18. Februar 1892 im Einreichungsprotokolle des Wiener Magi⸗ 
ſtrates zu überreichen. 


Auf ſpäter überreichte oder nicht gehörig belegte Geſuche wird 


keine Rückſicht genommen werden. 
Wien, am 1. Februar 1892. 2— 


G.⸗Z. 493181 


XI. | 
Kundmachung. 


(Armenſtiftung.) 


Vom Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien wird hiermit bekannt gemacht, dafs bei der Monika 
Zelinka'ſchen Stiftung ein Stiftplatz mit dem monatlichen Bezuge 


von 13 fl. 12 ½ kr. für einen Bürger, welcher entweder in der 


Verſorgung oder in der Handbetheilung des Bürgerſpitalfondes ſich 
befindet, in Erledigung gekommen iſt. 

Von den Bewerbern werden zunächſt jene berückſichtigt, welche 
ſich ſeinerzeit um die Gemeinde Wien durch unentgeltliche Beſorgung 
von Gemeindeämtern, z. B. als Gemeinderäthe, Bezirksausſchüſſe, 


Armenräthe, Ortsſchulräthe ꝛc. Verdienſte erworben und ſtets einen 
ehrbaren Lebenswandel geführt haben. N 
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Von mehreren derart qualificierten Pfründnern haben die 
älteſten den Vorzug, ſowie auch in dem Falle, als keine ſolchen 
verdienſtvollen Männer ſich melden würden, die älteſten Bewerber 
berückſichtiget werden. 

Der vorbezeichnete in Erledigung gekommene Stiftplatz wird 
lebenslänglich verliehen und hat der Stiftling am Sterbetage der 
Stifterin, nämlich am 6. September jeden Jahres eine heilige 
Meſſe zu hören. 

Die Geſuche um den Stiftplatz find bis längſtens 20. Februar 
1892 im Einreichungsprotokolle des Magiſtrates zu überreichen. 

Wien, am 4. Februar 1892. 2—3 


3. 15145. 
XI. 


Kundmachung. 


(Armenſtiftung.) 


Von dem Magiſtrate der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien wird hiemit bekannt gemacht, daſs am 13. April d. J. die 
Intereſſen der Max Springer'ſchen Stiftung im Betrage von 
2510 fl. zur Vertheilung gelangen werden. 

Anſpruch auf dieſe Stiftung haben Angehörige der arbeitenden 
und dienenden Claſſe ohne Unterſchied der Confeſſion, welche in 
Wien oder deſſen Vororten geboren oder dorthin zuſtändig ſind 
und welche durch Alter, Krankheit oder Unglücksfälle arbeitsunfähig 


| wurden, 


Bewerber um obige Stiftung haben ihren Geſuchen außer 
dem Nachweile, dafs fie der dienenden oder arbeitenden Claſſe 
angehören oder angehört haben, den Zauf- reſp. Geburtsſchein, 
den Trauungsſchein und die Tauf⸗, reſp. Geburtsſcheine der Kinder, 
ferner ein legales Armutszeugnis und ein armenärztliches Parere 
über die Erwerbsfähigkeit beizubringen. 

Die in ſolcher Weiſe belegten Geſuche ſind längſtens bis 
27. Februar 1892 im Einreichungsprotokolle des Wiener Magi⸗ 
ſtrates zu überreichen. 

Auf ſpäter überreichte oder nicht gehörig belegte Geſuche wird 
keine Rückſicht genommen Bu 


Wien, am 3. Februar 1892. 2—3 
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